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Stellt euch vor, er steht tatsächlich seit 55 Jahren 
auf der Bühne. Ist das nicht unglaublich? Und 
immer hellwach, erfolgreich und mit vollem 
Durchblick! Ich gratuliere im Namen aller Enten- 
hausener! Doch auch sonst ist wieder einiges 
geboten: Gleich in der ersten Geschichte könnt ihr 
mich als begnadeten Vertreter erleben, der ganz 
| Entenhausen vom Schnupfen kurieren möchte. 
\\ Professor Primus von Quack und Dussel machen 
\ /// sich im Regenwald von Wash-Wan auf die Suche 
nach dem sagenumwobenen Protopteryx. 

Als Phantomias habe ich es diesmal mit 
einem Schurken der besonderen Art 
zu tun — einem Illusionator. Und zum 
Schluss habe ich noch eine galak- 
tische Pechsträhne... 





® Die Schnupfenschlacht 

® Dem Protopteryx auf der Spur 43 

@® Pharao Zaremhabs Zepter 58 

® Der hinterlistige Hubertus Hummer 97 
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und jetzt werden wir ein bisschen mit Onkel er ch feiern. 
In diesem Sinne, alles Gute und bis bald! 


Euer DÖONALD 
U mn a __ er gg er rn 


« rschönen 
guten Morgen, 


Gnädigste! 


Er war 
schön und qui, 
aber bevor Sie 

aufgetaucht 
sind! 


en 


John Blair Moore (Story), Fecchi (Zeichnungen) 






















/ Ichbitte Sie, gnädige Frau, Sie 
werden ein kostenloses Probebürsten 
doch nicht ausschlagen wollen? 


Ich habe 
hier etwas, das Sie 
bestimmt gern sehen 
möchten! Ä 







Einzige, was ich 
sahen will, sind Sie 
von hinten! Und f 











A, deres hab ich auch! 
Mein Sortiment kennt 5 
| sozusagen keine 









9 Ich schlage 
i gleich was ganz 
anderes! Ä 





Jumdideldie und jumdideldei! Fröhlich 
ist die Hausiererei! 





| {Sagen Sie nichts, guter 
Mann, sagen Sie nichts! Ich weiß, 
a\ wonach Ihnen der Sinn steht! 


15 ER) 
UN 


| Wenn Sie | 
" /das wissen, wieso sind 


Sie dann so beknackt 


und klopfen? 














Ich muss wissen, 
was da vorgeht, 
sonst leidet mein 
Verstand! 


Oh, Daisy! Ich, äh... % 
kann alles erklären! 
Aber jetzt geh lieber 4 
zur Seite! f | 





Jumdideldie! 
Erst raufen, 
dann kaufen! 


RES 
a Ze W 


Ups! Nicht u 
die Antwort, die 


Donald! Geht's 


De dir und den 
og Be Jungs nicht 
7 


in 
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/ Nein, Trick! 
| Tu’s nicht! Das 
ist Daisy! 






















Leg los, sonst bekommst du das 

Nächstbeste zu spüren, was ich in die 
Hand kriege! g Pr 

Si {) Weißt du, äh... 


| | r j ich verbessere 


Ich höre! Und Äh... keine Sorge! 
Mm wehe, duhast W7 Ich hab eine prima 
um, nichts zu sagen! Erklärung zur Hand! 
















meine Fertig- 
keiten! 







| ei Ich nehme nämlich gera- 
de an einer Videofernfort- 
T bildung zum Vertreter teill; 





„Verkaufen 
auf Teufel 
komm raus!" 


Lektionen! fi z 







helfen ihm 
beim Lernen! & 








„Lektion drei: Wie Sie den \ 
Fuß in die Tür bekommen, ohne 
den Kopf zu verlieren!”? 


‚Wie Si ick- Du bist in 
er Ya j die Abschluss- 
los wegstecken!" | prüfung ge- 

| Eminent wichtig! | platzt, Tante 

| __Daisy! 






Onkel Donald ist nahe- 
zu diplomreif! Wir sind bei 
der letzten Lektion! 








Hierist \ 
dein Diplom! | 


Wie oft, Gnädigste, N 


haben Sie sich schon 
gefragt: „Was brauchen 
wir wirklich?" 









Nun stehen 

{ mir Tür und Tor 
sperrangelweit 

—__ offen! | 


Mit einer solchen Ausbildung krieg ich 
schneller einen Job, als ich „nein danke“ 
sagen kann! r 
Bis später! 





5/ Nun gilt es, mich selbst zu ver- 
markten! Elegant und gewandt, 
wie das da oben! Damit mich 
eine der namhaftesten Vertriebs- 


..oft haben Sie schon das Gefühl 
gehabt, dass irgendetwas fehlt, was 
eigentlich nicht fehlen dürfte? 
| Na ja, wenn 
Sie mich so direkt 
fragen... | 























Ich biete Ihnen nun etwas an, das verkauft 
wie verrückt, von höchster Überzeugungs- | 
kraft ist und über unbegrenzte Wachs- 
tumschancen 1-71, 

verfügt! 












Es ist statistisch erwiesen, \ 
dass die Verkaufszahlen 
zunehmen, wenn mehr __ 
| Leute mahr To N 















l-ist das 
wahr? 


Ich bin es: Donald Duck, der 
künftig erfolgreichste Vertreter 
aller Zeiten! 


Nein, ich hab selten was Bes- (Jeder hier in Entenhausen kennt Ihr 

meine Vor- || seres gesehen! Aber ein Job bei unberechenbares Temperament! Wir 

führung denn uns ist trotzdem nicht drin! , N\können es uns nicht leisten, eine Zeit- 
so schlecht? : - bombe auf Beinen einzustellen! 





Aber das ist 
Vergangenheit! Ich 
bin ein anderer 


Ich raste ganz bestimmt nicht mehr 

aus, ehrlich! Ich hab gelernt, wie 
man Zurückweisungen weg- 
steckt! Autsch! | 


kann ich mir jaeine \ 
, deutlichere Antwort a: 
Ä erlauben! — 


Hmpfi! Pahl Dieser Tritt 
soll den Beginn meines neuen 
Lebens bilden, jawohll _/ 
Te) cm I | 
"Wer braucht schon eine Anstellung! \ mes 
Ich mache mich ganz einfach selbst- Eee. 
Be ständig! Was mir jetzt noch fehlt, ist ein / 
5, Produkt, das sich gut verkaufen lässt! 


+ 

 —— 1 
ie 4 [| 

= 1 - - ri = 


Herr Düsentrieb hat doch immer 
was auf Lager, das unter die 
Leute gebracht werden muss! 













. LER - Pr ER, a" 

EACH LE 
n ee 
Ah : 


ik wozu ist der 


gut? 








arbeiten? 


Guten Tag, Herr 
Duck! Kommen 
Sie doch rein! 


Hallo, Herr Ingenieur! Woher 
weiß die Apparatur, wer ich bin? 


(@sanz einfach... ich habe sie mit 
3 den Persönlichkeitsmerkmalen aller | 
Personen program- — 
miert, die ich kenne! 
Bei Unbekannten 
muht sie wie eine 








Ein mechanischer 
Schmetterling zum 


Fantastisch! Und was Aufziehen! Voll flug- 
ist das da, an dem Sie Zr fähig, 
gerade ' versteht 


Oh, der ist für Menschen gedacht, | 
die eine natürliche Abneigung | 
gegen Insekten haben, 
aber trotzdem nicht auf 
die Schönheit eines 
Schmetterlings in ihrem 
Garten verzichten 


‚Äh... ich brauche dringend Ihre Hilfe! Ich 
. kann zwar alles verkaufen, aber ich habe 
nichts, was ich = 
verkaufen könnte! 


staunen, ich 
| verstehal 






den Leuten zu helfen und ihr Leben 
angenehmer zu machen! 


_ Zum Beispiel durch 
diesen vollautomatischen 
Beulenausbesserer für 


' Sie werden 





Gern, Herr Duck! Nicht dass es mir um N 
das Geld ginge, nein! Mir liegt eher daran, | 





Und es trifft sich gut! Ich habe hier 
tausenderlei Dinge, die ich nicht so 
recht an den Ä 


















Mann bringen Dann tun 
kann! | wir uns doch 





zusammen! 


Oder durch diese 
Raum sparende Kombination 
aus Regenschirm und 
Spagettisieb,... 
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| Bewegend, aber 


..oder diese | 
nicht weltbewegend 


Armbanduhr mit 
Pedalantrieb! 

















Na ja, was das be- 
triffti, hätte ich schon was... 
, aber ich weiß nicht... | 


N 








Haus mil 
der Sprache! 


ui 


—.-. 












Nun, es handelt sich ‘ 
um ein Medikament, das 
einen ganz gewöhnlichen | 
Schnupfen dauerhaft 
heilen kann! Aber wie 
gesagt, ich weiß nicht... 











f Sie haben etwas, 5, das ein ge 

Übel aus der Welt schaffen kann | 
und wissen nicht, ob die Leute 
es haben wollen? 









Es handelt sich um ein 
gentechnisch erzeugtes Antivirus, eine Art 
Krankheit im Rückwärtsgang, wenn Sie so 
wollen! Ich weiß nicht recht, ob die Leute 

für so was zu begeistern sind! 









Das hat 
schon seinen 





Das kriege 
ich hin! 


| Gut, aber Ä Man hält sich die Kapsel unter die Nase, 
auch die Art, wie man | zerbricht sie und das Pulver darin verur- | 
das Medikament ein- NER, 
nimmt, ist ein wenig... T | nieser“ nennen | 
seltsam! _ = könnte! 


Aber Sie \ 
haben doch 
| keinen Schnup- 


Lektion Nummer zwei: 

|\ „Ein Vertreter muss sein 

„ Produkt ganz genau 
kennen!“ 


Wo-wollen / Meine Erfindungen 
wir hoffen, das unktionieren immer, 
es funktioniert! Ä Herr Duck! 


u 











Lektion Nummer vier: ‚Vorsicht ist bei 
Vertretern fehl am Platzel“ - Ist das Ihr 
ganzer Vorrat an Kapseln? 


im Moment. 
ja! F 





In dem Fall müsste es ein Kinderspiel 
sein, das Medikament zu v 
Der Rubel rollt, -7 
Partner! 




































| Sie füllen die Kapseln und ich das \\ 
Auftragsbuch! Und unser Konto füllt 


"Dann an die Arbeit! Sobald ich die ersten sich von selbst! Hahal 


Triefnasen trockengelegt habe, werden wir uns 
vor Bestellungen kaum retten können! 












wohl ist mir 
dabei ja nicht! 





Lektion Nummer sieben: „Ein Produkt verkauft 
sich über den Namen!“ Hm... was fällt mir 
in diesem — 


Ich sagte: „Nie wieder hektisch 
die Nase putzen!“ 
| "/*[ Sie wollen meinen 


zu, Jungchen! 4 


w 
\ 


Frau! Ich bringe Ihnen 


f- das, was Sie jetzt am 
74 \dringendsten brauchen! 


' Frohlocken Sie, gute 1 


’ Einen Monat 
Urlaub auf Hawali 
mit Kleinkind- 
betreuung? 


 Schnupf-Ex!Und \< 
| es ist vorbei mil dem I 
\ heulenden Elend! Ä 


Schnupf-Ex! Te’ Oh, in meinem 
Und Sie hatten Alter hat man 
den letzten ungern etwas 
Schnupfen Ihres zum letzten 
Mall 


Ich wusste | 
[ doch, dass ich Sie 
überzeugen kann, 
Verehrteste! 













Edeltraud? Schnapp dir den Vertreter, der 
gleich bei dir vorbeikommt! Der ist Gold wert! 
Er hat meinen Rangen den Schnupfen 
ausgefrieben! 


Ich wette, die gute Nachricht verbreitet 
sich schneller als ein Schnupfen- 


virus! 





‚'® Mir auch eine 
Ä Schnellfit- 
Kapsel! 


Gören 
und Greise 
zuerst! 





Zwei Wochen sind ins Land 
angen, und in Herrn 
üsentriebs kleinem Labor 














Unsere Schnupf-Ex-Kapseln gehen weg wie die satt- 

sam bekannten Semmeln! Äber der Markt ist noch 

längst nicht gesättigt! Wir brauchen mehr Nachschub! 
7 Br r ER % 


Die Situation wird 
immer bedrängter! Vor 
lauter Einkommen ist kein } 
ı Auskommen mehr mil 
dem Platz! 


Ich 
sehe schon, 
wir brauchen 
eine richtige 
Fabrik! 





Möglıch! Aber vor allem fehlen mir die 
Tesis, was die Langzeitwirkung von 
Schnupf- 


Für eine Fabrik reicht es dann auch 
wieder nicht, Herr Duck! So ein Projekt 


würde Millionen verschlingen! Ex betrifftll J Ach, das 
z | | "I merken wir dann 
Ihnen fehlt der \ y— | schon von selbst!, . 
Pioniergeist, Herr | hu BE BEER 
Ingenieur! 


Eben das befürchte ich auch, | |Wenn Onkel Da 
| ' gobert meinen Vorschlag hört, wird 
Herr Duck! Seufz! | er nicht nein sagen können! Allein das ist schon 
/ | ein Triumph 
‚ohnegleichen! 


Pass auf, Onkel Dagobert, 
gleich wirst du furchtbar stolz ae Haan 
auf mich sein und mir eine Unmöglicrte ” 
Menge Geld leihen! | | IL UNGOEL AN | 
a — einmal? Du über- | 
treibst, Netfel / 
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in keinster Weise! Hör zu... ich vertreibe 
zurzeit ein Medikament, das den Schnupfen 
ein für alle Mal aus der Welt 

schaffen wird! 


Hast du eine Vorstellung davon, wieso 
meine Einnahmen in den letzten zwei 
Wochen drastisch gesunken sind? 






Was? Du bist 
das? Ist ja nicht 
zu glauben! 


a 
Nicht 









Sie brauchen keinen Urlaub, weil sie keinen 
schnupfen haben, von dem sie sich erholen 
müssten! Und die üblichen Mittelchen brau- 
- a chen sie auch 

| nicht mehr! 








Weil die Leute keinen Er- 

hölungsurlaub mehr in meinen 
zahlreichen... was sage ich... : 
zahllosen Feriendärfern buchen! Be 1 











Und nun rate, wer 

den Markt mit den 

üblichen Mittelchen 
beherrscht? 




























Du musst nur in Schnupf-Ex investieren 
und schon marschiert der Mammon von 
selbst in 
deine 
Kasse! 


— Ich werde dein Schnupf-Ex vom 
) Markt fegen! Mit der ganzen Macht 
meines Finanzimperlums! 












Pahl Ein Medikament, 
{f das so wirkt, ist eine Fehl- 

entwicklung, weil man es nur 
einmal verkaufen kann! 















Ist... autsch... 
eine Kampfansage? 






L Wonach 
N) fühlt es sich 
sonst an, du 

Versager? 


P| 





Ah, Herr Ingenieur... ob Sie vielleicht den 
| Output Ihres Maschinchens ohne Input erhöhen 
"Dass das Geschäft mit Medi- könnten... will heißen, mehr Kapseln 
kamenten so ungesund sein | ohne mehr / AR 
kann! Mein armer Bürzell Mi 


a 


Herrschaften, Sie sind die geballte Macht des 
Duck’schen Medikamenten-Konzerns! Ihre Auf- 
gabe ist es, die hier markierten schnupfenfreien 

und somit von Gegnern besetzten Zonen.. 


u [ 4 
„„Zurückzuerobern! Dabei 
soll mir jedes Mittel recht 

sein, das mir keine Rüge des 
Werberates einträgt! 


„Heißt das, wir dürlen zum 
Außersten greifen und Preis- 
nachlässe gewähren? 


Mehr noch... ich ermächtige Sie Habt ihr 
hiermit, diese Päckchen mit kostenlosen das gehört? 
| Proben meines Medikamentensortiments 
zu verteilen! 


Waaas? Japs! 


Dag obert Duck 
verteilt kostenlose 
Proben? 


Dann 
ist die Lage 
verzweifelt! 





Kann er haben! 
Von uns! Schließlich 
kennen wir seine 
Lektionen so gui 
wie er selbst! 


Ohal Sieht so aus, 
als bräuchte Önkel 
Donald Hilfe! 


Den spenden 
wir unserem 
Fähnlein! 


Natürlich bekommt ihr als 
Belohnung einen kleinen 
Anteil von jedem Verkauf, 
den ihr tätigt! 


Mit Stumpf Bleib auf dem Boden, 

und Stilund |} 

allen Mitteln! /| nichts, wofür ich mich 
schämen 

müsste! 
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Siriszel Sireuneke, und tu 


Das allein wird nicht reichen! 
Ihr trommelt besser alle eure 
Freunde zusammen, Jungs! 


Wir werden 
den Schnupfen 
ausrotten! u 


An die Schnupf-Ex- 
Kapsel... schnapp und 
schnief! _ 









Kameraden! 
| Wie lautet unser J— 


= «Sp TSCHIIIHAPP! 

Tr — n - | f =/ ae Yale | [> ir 
ER RN Sm /1/ 2l .. 
RN! 

(& +7 NEL | pr 

u \) ‚ ah | 













: | ‘ Der Werbefeldzug, NA 
4 dass wir auch Erfolg den ich führe, wird 
haben, Donald! Erfolg haben! 


Was es dafür braucht, ist Standfestigkeit, 
Weitsicht und absolutes Vertrauen in das Ich weiß immer noch - Kommen Sie 
z m Produkt! nicht, ob dem Produkt mir bloß nich 
Eben darüber | zu trauenist! | wieder mit Ihren 
wollte ich mit | Langzeitstudien! 
Ihnen raden, rn 


Herr Duck! 
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| Nichts! Kein einziger Verkauf! Alles, 
was wir bei unseren Kunden kassiert haben, 







Sehen wir's ein, Kollegen... Und da ist es bei uns momentan nicht 
die Konkurrenz hat einfach das weit her! Ich meine, wer kauft ein Mittel 
‚bessere Produkt vorzuweisen! gegen Schnupfen denn ausgerechnet 
— bei einem triefnasigen Vertreter? 

Pahl Ein Produkt 


| ist immer nur so gut wie | Vielleicht sollten wir 
| sein Verkäufer! | uns zuerst selbst mit dem 


Zeug kurieren! 
Az 


B 


ı f Ich... hüstel... hab von Natur 
aus eine robuste Gesundheit! 
Schon immer, doch! 











Apropos... was ist eigentlich 
mit Franz-Ferdinand los? 





 f Mit mir? W-was ' 
soll mit mir 
los sein? 
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Herrschaften, Ihre Werbeagentur hat mir Ä - 
bislang zweifellos gute Dienste dabei geleistet, ä Das ist 
den Leuten Dinge anzudrehen, die sie eigentlich | | | unsere Auf- 
| gar nicht gebraucht hätten! or > 


EIIINRATE 
Sea 


i 


| z 
vo RER 
Au | en — - 
va | 





In aller gebotenen Demut, Herr Duck, wir 
sind auf unserem Gebiet die Besten! 





























Mag die Sache Ich erinnere 


noch so abstrus sein, nur an die eis- 
wir sorgen für reißen- gekühlten 
den Absatz! | Hotdogs! 


Hier sehen Sie unsere neueste Kam- 
pagne! Wir überzeugen die Kunden, 
dass ein Schnupfen, behandelt mil 
Duck’schen Mitteln, wünschenswerter 
ist als gar kein Schnupfen! 






Das ist verrückt, das ist schräg, das ist 
bescheuert... die Leute werden es lillieben! 
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| SCHNUPFENPILEN 


Ri \ AUTTTTRR (im mi ganı! 


— 


Pillen! Verläss- \, 
lich wie alte F 
Freunde! 


gute Onkel — Ä 
Dagobert zieht Rausgeschmis- \f 
“\ ganz schön senes Geld! Seine Tg 
vom Leder! | Schnupfenpillen will 
h  _\ keiner mehr haben! 















| Also, ich finde die wirklich gut! Die hat mir Da hast du'si Das ist Er 
meine Mutter schon gegeben, als ich noch | \ die Macht der Werbung! 
| 127 ein Kind war! — Ä ._ _ 


7 j D 
konnte sich auf hilft nichts! 
sie verlassen! as _ 
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Lektion Nummer elf: 

„Der virtuose Vertreter 

behält stets das letzie 
Wort, denn nur das wird 
wirklich gehört!“ 









E - 

" UPFENPILLEN u aus BEMIFR T- 
SCHN ALTE REINE \ 

2: | \ 













VErussucH WIE 


y/ N er W483 HABEN DIESE BT 
LEITER ZEIT FÜRSIE GETAN ? 

















Könnte 
es sein, dass 

Onkel Donald ein 

Genie ist? 

















Jedenfalls 
-,{ müsste ich mich 
ef Mae daran erst mal 
gewöhnen! 





Schnupfenpillen aus 
; dem Hause Duck - verläss- | 
lich wie alte Freunde! | 
Jcı Kann schon sein, aber... / 
and: [U 
ie 1 ,* ...was haben diese ı* 
(| | Freunde in letzter Zeit ı 
\ für Sie getan? J 
h' wo ee er 
I, 1 






















| 
















Ey, Mann! Voll gut, die Frage! Was haben die 
— —. Ar letzthin für mich getan? Nüscht! Niente! Nadal! 
SCHNUPFENPILLEN axogmsuuse | } Air 2 
VERLÄSGLICH WIE ALTE FREUNDE 


[ABER WS LUBEN DIESE FRUADE IN 
JEUTER ZEIT FÜR SIE GEUN! 













Weil wir keinen Schnupfen 
mehr haben! Hahaha! 


Die Sache ! 
scheint zu 





Respekt, 
Onkel 
Donald! 









} 


Man lacht über mich! Ich bin entsetzt! 
Und Sie sollten es auch sein, wenn Sie 


Wir werden Radio- und Fernsehspots 
senden, rund um die Uhr und mehrmals 
stündlich! Das kann nicht schief gehen! 
Ä Damit kochen wir \ 

' den Kunden auf kleiner 
\ Flamme gar! Perfide, | 
aber psychologisch! / 








Kein Grund zum Kürzen! 
Das Beste kommt erst noch! 










u 
Ich bin Arzt! Mir können Sie vertrauen! 
Zehn von zehn Versuchen haben bewiesen, 
dass nichts den gemeinen Schnupfen nach- 
haltiger kuriert als... 


„„ochnupfenpillen aus dem Hause Duck!| 
Jawohl! Da gibt's nichts! Aber schon gar 
nichts! Und wer Ihnen was anderes 
erzählt, ist ein Doktor Eisenbart! 










| Ein Quacksalber, meint er! 
PD Puhl Bittere Medizin, das! 








Was nun? Kohle 
für eine Fernseh- 
Kampagne haben 


ist ein Doktor 
Eisenbart! 





“ Onkel Dagobert hat uns mit a 
seinem Fernsehspot einen 
Gefallen getan! Hehehe! 


















Lektion Nummer 
sechs: „Verwandeln 
sie Ihre Schwäche in 
eine Stärke!“ 


% = 










soll das nur | 
4 enden? 2 u 
er Solangsam 
"macht mir euer Önkel 
Angst mit seinen /} 
Ideen! “ 















Immerhin 
| verkaufen wir 
| wie wildi 







ea Sieht so aus, als ob | 
A Onkel Donald tatsächlich 
weiß, was er da tut! 










Was ziemlich unheimlich ist, weil wir 
das gar nicht von ihm kennen! 
Seufz! Zope 












Ich nehme an, euer Onkel 
Dagobert wird auch reichlich | 
überrascht sein! 


| Das kann 
man wohl 


Ich mag es kaum zugeben, Ich werde etwas erfinden 
En f aber der Junge ist mir über! lassen, das die Leute dazu 
sagen... Wenn ich daran denke, was bringt, ihren Schnupfen zu 

r mich das alles kostet lieben. und dann... 
ach, ach... 








Dagobert, mir 
graust vor dir! Wie Ä 
weit ist es mit uns Wahre Größe 
| gekommen! seufz! r ist zu wissen, 





Bitte verbinden 

wannman . Sie mich mit mei- 
geschlagen ist! ; nem Neffen! 
de Ä - 


r (M 


Fräulein ana 


/ 


Fr 





Ich gebe zu, ich habe 
dein Talent als Verkäufer 
unterschätzt, weıl ich bei dir 
keines erwartet hätte! 


2 m a ee Nun, immerhin trage ich die Kosten! \ 
Und ich bin hier, um dir die Finanzmittel Und wer zahlt. kassiert nun mall 


zum Bau einer Fabrik anzubieten! Gegen i a | g Sy 


Gewinnbeteiligung natürlich! Sagen wir, Ich b j PR lei Geld ich f hs 
| DesChBldsnıB 70 Prozent für mich? > chhan sahr wohl in der L: AN 


q . \ selbst eine Fabrik zu bauen! / 
Nein! ae EEE FREE 









Ich muss sagen, in der 
Rolle des Taugenichts hat mir 
der Junge besser gefallen! 


Kerr — — 
r 4 | 


| Ich schaffe es allein! Denn 
allein bin ich gut, weil ich 
der Beste bin! | 5 
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Der neue Tag Kr 
arwacht und f_ Herrlich, die Hoff- | Dank Schnupf-Ex werde 
mit ihm... | nung auf eine golde- ich das Vermögen scheffeln, 
ne Zukunft! Nein... von dem ich mein Leben 
die Gewissheit! lang geträumt habe! 


2. EN, ., 
ARTERTRTTTRTT LT RN \) 


Danke, das wissen wir 
| bereits, Önkel Donald! 
Tick, Trick, Track! 0, 
Wacht auf! Es ist 
etwas Furchtbares 








Wenn's nach mir gegangen wäre, hätten 
o das Medikament ersi nach einer Lang- 
zZ 


eitstudie freigegeben! Das haben Sie nun / 


von Ihrer Eile! 
Schimpfen Sie 


77° nichti Tun Bis lieber 


etwas dagegen! 


| Und die Wirkung des Medikaments 
bleibt offenbar bestehen! Wir sind 


‚mmer noch immun gegen Schnupfen! 
| Ach, und ganz 
nebenbei... 
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Ich hab Sie 
gewarnt, Herr Duck, 
aber Sie wollten ja 

nicht hören! 


Ich täte, wenn ich wüsste, 
was! Wenigstens scheint es 
nicht gefährlich zu sein! 





| ..ist Schnupf-Ex gut für die Augen! 


Ich brauche keine Brille mehr! 


| Die Leute werden 


trotzdem nicht be- 
geistert sein, da 
wette ich! 


Donald, du Unglücks- | ff A | Alles halb so Was? Du ZU Nein, das 
wurm! Was hast du Z| wild, Daisy... getühlloser meine ich ehrlich! 


Und es bringt mich! 
auf eine geniale | 


mir angetan? \ außerdem steht gemeiner 
= — se f dir grün! 


Wir erklären die grünen | Der grüne Punkt! | 
Punkte einfach zum neuen | | R | Klasse Idee! Zum 
Trend und verdienen eine ie u Wegschmeißen! 
Menge Kohle mit Artikeln, A? INT | 

die zur Mode passen! al Das kriegst | 
- | du doch nie 
A geregelt! 





Natürlich wird es einzelne ' 
Beschwerden geben, aber | 
damit werden wir fertig! 4 


LT 
Er 









Warum 
' nicht”? Alles nur 
| eine Frage des | 
Marketing! / 


uns nicht fertig 
macht! 
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Beschwerden, Was 
mein Guter! 
Schwerste! 


Heiliger 
Strohsack! 





Sie haben gesagt, wir kriegen unser Geld 





















zurück, wenn wir mit Schnupf-Ex nicht m: riss dplan Ve da, wo 
zufrieden sind! Daran erinnere ich wii, „u Kar & . har zum Hals 


mich genau! Ei ' 
So liebe ich 


Ich nicht, aber 
dich, Donald! ; 


Sie wissen es 
sicher besser! 

















Ich könnte ein Gegenmittel 
erfinden, Herr Duck! Aber wir werden 
\ eine Fabrik bauen müssen, um es in 
|, größeren Mengen zu produzieren! 








verschwinden, Kumpel, ver- — 
klagen wir Sie, bis Ihnen $ 
grün wird vor Augen! 






Wil - 
re 


Das wird schrecklich teuer! Ich weiß nicht, 
wo wir das viele Geld hernehmen 


sollen! —, 
Aber ich, Herr 
Ingenieur, weiß es! Zu 
meinem Leidwesen! / 











Es gibt nur einen Weg! Den Weg in 
Schmach und Schande! Das Eingeständ- 
nis meiner Niederlage! Schluchz! 



















Armer Onkel Donald! 





{ Man kann seinem Schicksal nicht | 
r entgehen! Es endet, wiees | 
immer endet... 


Ich werde 
| Onkel Dagobert um 
a n / 
Ich bereue zutiefst, wie ich mich aufgeführt ‚Geld bitten müssen! 
habe, Onkel Dagobert! Kannst du mir noch ein- 
mal verzeihen? IT 















Aber nicht 
so sehr, dass ich 
grüne Punkte be- 
kommen würde! 


Ich gebe zu, ich schäme 
mich selbst etwas über mein | 
eigenes Verhalten, Neffe! 


/ Deshalb bin ich \ 
hier! Herr Düsentrieb | 
\ braucht ein Labor, 


EDEN 











Verstehe! Kleine Neben- 
wirkung, was? Bitte, ihr könnt 
Imein Labor haben! Das liegt zur | 
Zeit sowieso still! 





f Danke, Onkel 
Dagobert! Nett 
 vondir 


Es ist alles wieder beim 
Alten! Nur die Schnupfen- 
epidemie ist schlimmer als 

je zuvor! 


+7  Schnüft! 
“77 Da waren mir die 
grünen Punkte 
lieber! 
































sind Sie 












| Na ja, ich hab ein „„undnun \ 
| eigentlich nicht krank, bisschen an Schnupf- wirkt es noch 
Herr Ingenieur”? Ex gebastelt... besser als Keine 
vorher! 
Neben- 
Ä wirkungen 


diesmal? 


Und die nehme ich gern in 
Kauf für eine freie Nase! 


Ich werde trotzdem 
nicht versuchen, das 
den Leuten unter- 

zujubeln! 





f Ich muss mich noch bei 
Onkel Dagobert für das 
Labor bedanken! Er hat 

tatsächlich keinen Kreuzer 
dafür verlangt! 





Haptschi! Du scheinst ja guter 
( Dinge zu sein, trotz des Schnupfens! 


Dazu habe ich “ 
auch allen Grund, 
mein Bester! 







“ Hier, nimm! Hilft zwar 
nicht UM. ‚aber dafür ist 























du deinen kranken 
alten Onkel? Pi 


Ah, Neffe! Besuchst \|| | | 
m 


[} % Eu 






| Meine Schnupfenpillen ' 
haben sich noch nie so 
gut verkauft wie jetzt! 





5 f Hab ich alles? 
Den Kleider... Erste- 
en Hilfe-Kasten... 


\'b Nas 
p@ ag 


US ARE 
a Yu 


wann = 


1 
TI 
SUN 





...die Enzyklopädie über kosmo- | f Onkel 
Na, geht's 


biographische Karmatorschung? 


Nein, muss nicht sein! __ 
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Massimiliano Valentini (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 
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„7 Hmpf! Nicht jetzt! \ 
Ich reise in genau 


——n Vier Minuten ab! | 
Ä Hi rn 
— 1 T Der { en i '& j j 
= n Hi 4 j® Fe: ‚{e) ——J! j 
.— - . ‚ = \ | 
Bet Ju KB 
I} 2, - ee w 
| RE NZ UN N 


= 
- 


SY RSS \ 


ar 


d 
. 


—. 


a 








Der Protopteryx 
erwartet mich! 





Und wenn's nur 
zwei wären, wär's |] 
eine zu viel! — 





“ Erheißt Protopteryx N 

7 und istein Umogel, von \ 

dem man gedacht hat, er sei 

längst ausgestorben! Aber | 

nun hat man mehrere 
Exemplare im Regen- 
wald von Wash-Wan 
entdeckt! __ 

— 





| So? Äh... schön, schön! Aber Y 
ich hab nur eine kleine Frage! , 








man eigentlich 
mil... sag, hörst } 
du mir zu? 


a N ä Fotos! Ich 
we N .® brauche Fotos von \ 
Ns... 7 dem Vogel! Die kann 
N ich nicht auch noch 
DEN BD» selbst machen! N 


" Wie wär's, wenn du mich be- 

f Weißt du, was, | gleiten würdest? Unterwegs finden | 

mein lieber Neffe? 4 | — wir bestimmt Zeit, um deine J 
Frage zu erörtern! 





En 

IL IE ITH IT G 
me. B 
| 


IE 
I 


LE 


188 
E® 


ee] 
El 


IIEENN 


ii 


| 
! ! 


| u 








Und dabei sagt mir mein Ge- 
fühl, dass ich schon bessere 


Klasse! Juhul 
Ich geh sofort 
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Tags darauf... f Was nun meine Frage an- 
Ä geht, Onkel Primus... 


Später, Dussell Ich 
studiere die Karte! 









Na also! Da vorne beginnt 
der Protopteryx EN . Schon der Regenwald! 
ZaS | Ä 






AL Um auf meine Frage: 
en zu kommen... 


Wir haben großes Glück! 
_ Normalerweise kann man hier 
nicht ohne Schirm... 
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ups! Besser" 
| ich spanne 
ihn auf! / 


p= 
[| Mir scheint, hier 
herrscht gerade 


Ach, sicher nur ein 
kleiner örtlicher 


| II" Ih, |! (nn u B 


Kool 
| TNT m nomen! Darüber Th > >77 
Ii I N ke By site ch mr / a N I 


I al’ ed 


rl | 


E j 
— 


| il j w i 
' IM» | | 
4 I in A = > er N IS 


W, fr PS Id 
RA & Lan. N b ’ 





Ich auch! 
Dann können 
wir ja ein Foto 


Huch! Warum hast a 


I du den halben Ur- 


„wald verkabelt? 





Lächeln, ‘y \ gez ] [ Dart ich dir nun die 
nkel Primus! je Pr 4, Frage stellen? 


.ftlff Also. ich frage mich, was WAR ME] I il 
BHITBF« 1 1 b. fe li F | et | | ri 
ale en eigentlich she ME} I! il | I | | 
: N eh Los, » IN : f t Inf Il | u II! 
AL schnell ins Zeit! AALEN | yarı | 


‚il I! | 


Sum ullı In® HER T mal": L- lH | ann) an 
BIN «nme: Mal, AN 


I! | = al) 1 
II 14 " aa SR =) \ 
nl | ! n in. | 
N an ji TA | 
| ERr. all) U A N all N 
| ü I ihr ” I [| - [| - r | | 
mi TR "um kei 
i ill 17% ELIA 


| L Du 2 I j [} Al 
JR SAN Ne 


a INN 1 Im I Rt i Zr 
a | 


1 
| 


I 
) 


Es hat schon | 
\_ wieder aufgehört! P 
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Das ist ein 
Protopteryx! 


Igitt! Ist der 
aber hässlich! 


MN ! r 
9 (‘ ll Er 
- 2% 
N 


| aa. “Nun schieß endlich 
4 auf uns gewartet! Haha! Wi | ein paar Fotos! 
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TV = Ir ns -. Lg E = - Zuerst \ r F . 
RNIT) Ä 07 mussich | 


\hurtigt 7 wissen... / 


. Man denkt nicht im 
Hehe! Sag mal, hast du Er Traum daran aufzu- 


| auch ein Diplom im Doppel- 


salto E05) | ' 
N Sy N, Spar dir die . x ' 
| ’ N 
IN e_ 
N 
Da | 


Er zi 
— 


nf 


£ ] — = | en 
ES SS Witzchen! | hi, IFA 
27. R SINE AV AN N 
; D ar Mi N ’ | | 
- Mall Al U 9 
{ A u - Pr En h 


Fa ' historischer 
} Moment! | 


ne 57 BEE TN 7 Bitte recht | 
Wieso starrt der AN | BE 7 freundlich! Hm... scha- 
mich denn so St Beer NN Au de, dass Urvögel nicht 
 schrägan? 3 ur N FRE lächeln können! | 
r ie, EEE | 





51 


Wo-womit das Gesetz 
der Schwerkraft wieder ein- | 
w mal sattsam bewiesen , 


wäre! 


schwer] Könn- | 
test du bitte auf- 
_ stehen? 


Dort hinten ist er verschwun- 
den! Schnell hinterher, Dussell 4 


Ich hätte da 7 
. nur eine... 





Ir Unglaublich! \ A | | Ruck- ‘ 
a Ach, was sage ich? kuck-dikuu! 
u Eine Sensation! _ / | 


Offenbar dienen die urtümlichen 
Laute, die der Protopteryx aus- 
zustoßen im Stande ist, der 
Verständigung mit seinen 
Artgenossen! il 











Zu dumm! In diese | 
Höhle kann ich ihnen ‚/ 
nicht folgen!_ 
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Tarnen und Täuschen 
IB ist das A und O der 
er, Tierlotografie, heißt 


1 


Ya 


|| 





IR 
ll il! u I 


1 a nA Zu 
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Was ist denn / i Der » en a Met | 
er? {| Laptop lahm gelegt! Meine 
| PRBEHRT: | ganzen Daten sind im Ja 


7 Tja,PechiAber 7 5, wieso W f Weilich ein Genie bin! \ 
mein Fotoapparat ist zum | jahst du so Wie du! Ruckedekuu! 
- Glück unverwüstlich! AA aus? | NIZ 


Respekt, Dussel! Das | 
hätte ich dir gar nicht A jerst mal so viele Fotos, wie du nur 


za zugetraut! _ | | kriegen kannst! 


U 


1 


?” Danke! Trotzdem“ 
hab ich immer noch 
folgende Frage... 
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Gib mir den Fotoapparat, \ ‚ Gut, aber darf ich le 
2 | Dussell Ich werde den Film dir jetzt endlich meine — 


| | __ gleich mal entwickeln! __Frage stellen? 


Z 
7, 
















Nein, ich hab “ 
ja nicht ge- 
1 wusst, wie! 


| Ei-einlegen! Japs! 
| Hast du das etwa nicht 
getan? 






De 


Dr Aue. | 
4 ya du das? 
= - G N 


Dr 






fna, deswegen hab ich doch immer wieder 

gefragt, oder? Bi-bist du mir jetzt böse? 
Aber gar nicht! Schnaub! Das 
biegen wir schon wiadar hin! | 






a a 
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erschöpfend beant- 
worten! 


BAU | 
N RAN \ 
2 im 
ui i eh 


’* Bisich glaube, W 
genug Fotos von 
Al. einem Protopteryx ZI“ 
Fa zu haben!, ff | | 


Nil ne h: Sa Ai, iM 
ko l il w | I» un ZN 
I | | | N 





Kannst du den Wie denn? Der ist 
Schnüfflernicht | schlimmer als eine Klette! 
abschütteln? win HI“ 








en \ = 


Stefano Ambrosio (Story), Giuseppe Dalla Santa (Zeichnungen) 
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Gratulierel Ihr habt gerade ein 
|Wiedersehen mit euren Kumpels 
im Knast gewonnen! \ 


.„/ Fragen Sie mich ' 
noch mal, wenn mein = 


Wirklich eine tolle Leistung, zumal 
einer von denen der berüchtigte 
Bandenchef sein muss! 


Na, zumindest haben wir jetzt alle 
Mitglieder der Soltan-Bande gefasst! 
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Jetzt können die Bürger von 
Entenhausen nachts endlich 
wieder ruhig schlafen! 


' Dank Ihnen ist das jetzi 

vorbeil Eigentlich hätten 
Sie dafür einen | 
Orden verdient! 








Am nächsten Morgen „„Unermiüdli- 
cher Einsatz ist 
es Zu verdanken, dass die 
Soltan-Bande geschnappt 
warden konnte! 
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Genau! Dieser Siggi Soltan und 
seine Leute haben lange genug die 
Stadt unsicher gemacht! 









Il Ehrlich gesagt, ein paar Tage 
—\ Urlaub wären mir lieber! 


m = —— |, 
d In u 1 









Vertlixt! Vor lauter Uner- 
müdlichkeit hab ich glatt das 
Einkaufen vergessen! 


7 Soeben erreicht uns eine wichtige 
Meldung über den bekannten 
_Professor Zapotek! z 


_/ Oh“ 
| Interes- 


Die Geldmittel für sein Unternehmen erhielt 
er von dem Milli 
N 


ttmar Cs 





f Na, im Aufdecken von Geheimnis- ' 
sen ist der Professor ja ein Genie! 
a Wenn ich nur an 


när und Hobbyarchäologen ' 





Dem rührigen Archäologen iseN 
[ es gelungen, in der namirischen 
Wüste eine Pyramide auszugra- 


Alte Kulturen bergen oft Geheimnisse, \ 


die uns heutzutage von großem Nutzen 


sein können! 


| „oder an die Arche”*, ganz 
Lk zu schweigen von... nanu? 
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Er Ist von Professor Zapotek! Sie 


: W 
Danke! Von sollen mit dam nächsten 


Ä Maus & sein mag? | _ kommen! 


Sie wollanı sicher wissen, 
ı woher ich das weiß? Nun, ich 
hab bloß 
kombiniert! . 


mengezählt wie ein echter Detektiv un 


Grmpf! ( 
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Nichtsdestotrotz hat dieser 
zudringliche Zusteller Recht! 
Professor Zapotek schreibt 
tatsächlich, 





... dringend meine Hilfe 
benötigt! Er erwartet mich 
in Wadi Wassar! 








„Dann nichts wie los! 
So ein Abenteuer 
kommt mir a 


F 
nd en 











Wurgs! Die Kapriolen die- \ F Äh... sagen Sie, könnten Sie zur 
ses Lufttaxis sind einfach zu Abwechslung nicht einfach mal 
viel für meinen Magen! geradeaus fliegen? 
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Schon, aber dann 
würden Ihnen so unver- 
gleichliche Sehenswürdig- 
_ keiten wie zum Beispiel die 





Für die Leute dort bin ich daher Zei- \ 
Ind Sie sir tungsjunge und Postbote in einer Person!! 
/ Und Sie sind wirklich der Sahen 53a doch. Hör Maus! 
Einzige, der vom Flug- | | 
hafen Namiria nach Wadi Ja! Und 
Wassar fliegt? das täglich! } 





Eh en 50, da wären wirl Macht \ 
Ist sie nicht ne w 50 Taler für den Flug und 
wahre Königin? y 30 Taler für die Besichtigung 

- _ bedeutender Bauwerke, 


Herr Maus! 





- Willkommen, Herr Maus! 
Na, wie hat Ihnen der Pa- 
noramalflug gefallen? 





[V...augenblicklich stehen wir vor 
I einem der größten Abenteuer 
der Archäologie! 


Aber gern! Herr Oberon, das ist 
mein alter Freund Micky Maus! 









Nun ja... äh... Ich wollte nämlich, dass 
wie mans | Sie sich vorher ein wenig 


entspannen, denn.. 


"'Wallen Sie mir Ihren Gast 


nicht vorstellen? 


Ganz meinerseits! Lassen Sie uns \ 
doch beim Tee über unser Anliegen 
plaudern! | 
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Um es kurz zu machen! Wir 
haben die Pyramide des Pha- . 
raos Zaremhab ausgegraben... 


„Durch puren Zufall wurde die 
Pyramide von einem namiri- 
schen Beduinen entdeckt 


Ein sensationeller 
Glücksfall für die 
Archäologie! 
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aber bitte kommen 


...den wir noch bis vor kurzem für 
eine Figur aus der mittelägyptischen 
Mythologie hielten! 


Aber gem! 
Sie meinen ver- 
| mutlich die 
Sie au! den Punkt, | Sacha mit dem 
Herr Professor! Zepter, oder? 





„Nun, es wird berichtet, dass Pharao Za- 


remhab ein Zepter besaß, mit dem er BE IR 






„selbst die gewaltigsten Mauern zerstören 
— konnte!” 





on (een 
pr 2" a 








. 
F (=\ | 
® h A) i h; ü 
® = A u Fi 





Und dem Tagebuch eines gewissen 
Hicksos zufolge, müsste es sich noch in 
, der Pyramide befinden! 


aV 


W Dieses Zepter könnte 
die Sensation, eine Art primitiver Laser 
gewesen sein | 


Herr Maus! 






Dieser Hicksos war übri- 
gens der Baumeister der 
Pyramide, und daher drohte 
ihm ein übles Ende! 


Er hatte die Aufgabe, das Zepter durch ein 
System aus Fallen zu sichern, die er auf 
dieser Seite hier beschrieben hat! 
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Ei In weiser Voraussicht halte der 1 
| 4 Balmeiser aber im Saal des Zepter: 


„Um geheim zu halten, wo sich diese Fal-| 
len befanden, wurde Hicksos in die Pyra- 





einen geheimen Ausgang lür 


mide eingeschlossen 


np Adel 

L 1 
ee N 
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So konnte er entkommen und uns die- 
ses wertvolle Dokument hinterlassen! 
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haben Sie das Zepter 


h } 


sich bauen lassen...” 





Toll! Aber wieso Weil... lesen Sie am | 


dann noch nicht „ besten selbst! 
geborgen? !7 „ 


| 


Den Anfang haben 
wir bereits gemacht!| 
Kommen Siel 


Hm! Das kling! 

| reichlich rätselhaft... Es | 

I dürfte nicht einfach war- 
den, hinter die Bedeu- |] 





Man begibt sich also ins Innere der 
mysteriösen Pyramide. 













Wie Sie sehen, verbergen die 
Mauern der großen Pyramide eine 
kleinere! 











DoppeN gemoppelt ” 
ält besser! 


BERN til | 


Sie sagen es! Und nun wird 
Professor Zapotek Ihnen 
demonstrieren, wie findig dieser 

Hicksos wirklich war! ' 





Verstehe! Das ist also der Weg, 
den nur der Weise findet! 


69 






Ja, aber er führt 
nirgendwohin! 


Das Mauerwerk ist \W, m u - Wir haben jeden 


durch und durch massiv! | Millimeter genausstens 


untersucht! Es gibt keinen einmal ein 


gg A 


Seltsam! Wozu baut man wohl eine 
Brücke, wenn es 
kein Tor un 
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| W 

IY In dem Tagebuch hieß \) Stimmt! Und ich 

Y es doch: „Mur der Mutige dachte, es wäre 

wagt sich in den Rachen | 
as Löwen!” Oder? 















Offensichtlich nicht! Jatzt brauche a 
' nur noch ein Seil... Wirklich 


ne erstaunlich! 
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So! Jetztimmer | 
hübsch langsam... | 


N Na \ 
un 2 


..dann kann ich dem Leu 
auf den Zahn fühlen! 





Ein Weilchen Naar 
| 5 pater.. SAN) 





..statt einer Kellertreppe 
eine Rutschbahn 
zu bauen! 











Any 


f, ji j f 
NN HR «, 

Kommen Sie, meine x 

Herren! Ich habe den |} 
Geheimgang gefunden! 






[| 














ET) 
th 
En, 
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Y Augenblick mal! \ f Genau das Und daher 
Sollen wir uns etwa | sollen wir, mein 
auch in den Schlund | Bastar! Also, 
des Löwen begeben?; 


nur Mut! 


ne Dre) | 
1 ar doch 
Bitte folgen gar nicht so 


‚Sie mir” 22 a PA" schwer! 
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_ Pyramide! 


Und schon befinden ° NN F CıTrasss 
RN Bitte, nach Ihnen, | > 
wir uns im Herzen der Harr Professor! Al nz | 
a * ' Yy fi 


8 No, 


Ina“ 


Rasch! Ziehen 
wir ihn hoch! 
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Grundgütiger! Das istja \ 4 ZZ Y Hm! Vielleicht ist der 
vielleicht ein Ding! | | Boden einfach etwas 


- Allerdings! 
Keuch! 


Nein! Ich glaube eher, „Die Spur des Zaremhab‘? 
es sich hier um die nächste | Aber... wo sollte diese Spur 


Falle handelt denn zu finden sein? 


<—- u —— = 
ar Bil sa BT E Fr 
| Sm / ; 
— W — 4 
FE %. 





Auch ein Pharao wird wohl kaum die \ 
Wand entlanggelaufen sein! Er wird den 
Boden benutzt haben... 






\/ Ich weiß nicht, aber dieseN 
tere Sa - Annahme scheint mir auf 
et reichlich schwankendem 
ne Boden zu stehen! 
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Symbolen oder 
besser, Hierogly- 
liegen! 






7 Sie haben Recht! Soweit ich 
sehe, sind das mittelägyptische 


SL. 


N 
Uff! Ich weiß jetzt, 
was zu tun ist! 





Fuß nur auf die Hieroglyphen setzen 
darf, die... warten Sie! 


hält ja seinem Gewicht 
stand! 
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f_ Ichteste es Y Verstehen Sie jetzt? Die Spur des % 
zur Sicherheit Zaremhab, die in dem Tagebuch erwähnt | 
erst einmal! wird, besteht schlicht und ergreilend aus 
| den Zeichen seines Namens! ; 








Sie können mir also 
bedenkenlos folgen! 








gefährliche Hürde ge- 





Aber an der letzten Falle 
| sind wir noch nicht vorbeil | 
Sehen Sie! 


17 


...der Hurtige die richtige 
schon finden! Also, Herr Maus, 
wie wär's mit dieser hier? 


Na gut! Eine andere Möglichkeit | 


__ haben wir auch gar nicht! 
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Ja und? Das sind doch nur 
noch ein paar Türen! Laut 
Hicksos wird... 


Hm! Sicher ist } Ach was! Nur frisch ans 

es riskant, sie Werk, junger Freund! 
einfach so zu — no; 
_ öffnen! 





“ Vorsicht, Herr | 
Maus! 





Sind Sie Tja, dann N 
verletzt? sollten wir 
im nächsten Tor 
Puh... nein! 
Aber knapp 


..die sich bis zuletzt mehr als 
bezahlt macht! 


79 


| Hll#/ Da sehen Sie, wie 
hätte die richtige Tür => ak man sich täuschen 
sein müssen! Rn - A I DD kann! Achz! 





Und was nun? Das Einzige, was es in . 
diesem Raum noch gibt, ist die Nische In dem sich eine der Türen 


dort mit dem albernen Bronzeschild... Kt spiegelt! Das ist es! 





Vermutlich hätten wir gleich Dann wollen wir 
f danach gesucht, wenn die Seite wg doch mal sehen, ob wir ' 
aus dem Tagebuch vollständig [N richtig liegen! 
"N gewesen wäre! 2 = 
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/ Bestimmt führt der Gang zu | | F Stehen bleiben, Ana! Ich wusste doch 
d i Herr Maus! gleich, dass man Ihnen 
\ = - nicht trauen kann! J 


Das wurde mir in dem Augenblick 
klar, als Sie darauf bestanden 
haben, dass ich die 

Tür öffnen... aaahl! 


erschreckt habe, aber es ging nicht War nicht so wichtig! Ä 
anders! Was haben Sie da gerade g das peinlich! 
| ı? 


£ eo; Was ist denn 


O- 


0 passiert? 





Bi 


| Wid- 

auch immer, men wir uns lieber dem Ziel 

ich wäre vielzu unseres Hierseins! 
misstrauisch! FR | 


Weiches offenbar 
erreicht ist! 


(m 
“in ee y 
ann 
a | I + [! LT. 
f | 1 „ra Ben = 
Hr 
] 1 


ZT 


die ich Ih 1 sie sich auch 

lie ich nur Ihrer r n auszahlen! 

noblen Spende nn a u 
verdanke! 0). 





B2 


if 2 
„Was noch 
alles in dem 
unlaserlichen 

Teil des Doku- 
mentes stand! 


er te Mi ri 2 ia, | 
DEINEN ref] |. 
er. | | Nichts wie 
raus hier! 


* Tut mir Leid, die N 
Freude hat mich 
‚wohl übermannt! 


= Schon gut! So was. 
=’ kann passieren und... 
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Bloß wie!? So helfen Sie | Wie käme ich dazu? Schließlich habe 
mir doch endlich, ich erreicht, was ich wollte! 


Herr Öberon! 
een | 





Außerdem habe ich noch Es wird Sie bestimmt wurmen zu erfahren, 


eine kleine Überraschung | dass ich der Kopf der Bande bin, die Sie 
für Sie, Harr Maus! __ a 


kürzlich geschnappt 
i ‚haben! 

















Dann 
sind Sie Siggi 
7 


Monatelang habe ich auf diesen Moment 
hingearbeitel, aber Sie mussten mir ja immer 
wieder dazwi- _ ' 
schenfunken! 4 


) Soltan, Öberon... pah! Nen- 
nen Sie mich, wie Sie wol- 
lan! Aufhalten werden Sie | 
ı mich jedenfalls nicht mehr! 


ZUR 






Soltan 





Was nur gelang, weil 
die Polizei mein wahres 
Ich nicht kennt! 














Och, mir gefiel es 

eben nicht so, dass | glauben lassen, 
Sie die Stadt ausge- | Sie hätten mich 
„ plündert haben! verhaftet! 


Aber wieso in- \ 
taressiert sich ein 
Ganove wie Sie 
für Archäologie? 
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Dann haben Sie Professor 
Zapotek also nur unterstützt, um 
eine Waffe für Ihre schurkischen 

Pläne zu erhalten? 


[7 FERN x 

Wegen des Zepters! Das ist endlich eine 
Waffe, der nicht einmal die uneinnehmba- 
ran Mauern von Fort Knorks standhalten 





Und was Sie betrifft... nun, bei riskanten 
Expeditionen gibt es 
leider oft auch _ 
Opfer zu bekla- | 
gen! Harhar! 









Das hätten Sie an meiner Stelle sicher | 2‘ 
auch getan! Immerhin ist ar ein Genie 
IHN WIN 
u [y 





Ä — - Eu; - 
Damit kommen ; "Na und? Wenn Sie Und... und Herr Maus soll? 
Sie niemals durch! herausgefunden haben, kann mir keiner \ also enden wie der Bau- | 


Immerhin kenne ich wie das Zepter... el | ie? | 
die Wahrheitl 4 _wie di | ae was meister der Pyramide? 





A 
” == En ae EEE As 
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Auf ewig eingeschlossen F Hm... Professor Zapotek meinte doch... 

na klar! Hicksos enikam aus der 
Pyramide, weil er hier... 
ee a 


in einam düsteren Palast 
des Todes! Seufz! 


..rgendwo einen Geheim- 
“| gang eingebaut hatte! Na bitte! 
Hier klingt's reichlich hohl! 


N 


OÖ nein! Auch das noch! 
Die Batterien sind leer! 








Aussetzer! Immerhin brennt die 





"Außerdem kam der Skorpion durch diesen 


Spalt! Hm... wo könnte denn nur der Öft- 
nungsmechanismus 









Uff! War wohl nur ein kleiner 


Lampe ja schon seit Stunden! | 
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“| 
Vielleicht sollte ich besser eine | Ohne Licht wäre ich hier drin 
der alten Fackeln anzünden! | endgültig verloren! Nanu? 


7 5 an 
Seltsam! Diese eine Fackel scheint 
noch nie benutzt worden zu sein! 
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..der die Geheimtür 
öffnet! Juhu! Geschafft! 


za E 
Fl Er 
re # ae „ 
a; a - 
n } 





Ganz schön gewitzt, die- I 


ser antike Baumeister! Das | 


Nach schier endlasem Kriechen 
durch finstere Gänge... 
Da vorne ist Licht! Puh! 
Ich hab's geschafft! 


Nur leider zu spät! Da ver- 
schwinden Professor Zapotek | 
und das Zepter! 


m “ 
FIN E 


/ Der Meister des wüsten 
Hallöchen, \ Kunstflugs! Der kommt 


alter Freund _ mir ja wie gerufen! 
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Hätte nie gedacht, dass ich 
mich mal derart Ireuen würde, 
Sie wieder zu sehen! 





Das kann nur bedeuten, dass der N 

Erfinder ein Genie war und über genug \ 

Wissen verfügte, um eine Zeitmaschine 
bauen zu können! 
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Tja, hier in der Ödnis lernt man 
Abwechslungen eben zu schätzen 


Dieses Zepter scheint 
wirklich so etwas wie der 
Prototyp eines Lasers zu sein! 










Eine erneute Expedition könnte das 
klären! Aber ohne Herr Maus... schnüff! 
Hoflentlich konnte er sich retten! 





Und? Wissen Sie jetzt, wie \ 


man das Zepter badient? 


MN) 
RI = 


belieben wohl zu 
scherzen, verehrter 
Herr Professor? 


Vergessen Sie's! Ich 
hab dem Zepter aus 
Sicherheitsgründen 
dieses Teil hier 
entnommen! 





| Jal Und deshalb 
begleiten Sie mich 
jetzt zur Polizei, 





Hahaha! Wollten Sie 
atwa wirklich die Wand 
_ durchlöchern? 


Schließlich weiß sogar ich, dass nichts funk- 
tionieren kann, wenn es nicht 
vollständig ist! 
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Den ersten Test füh-! 
re ich allerdings lieber 
salber durch! 


Trotzdem möchte ch 
mich bei Ihnen für Ihre 
Mühe bedanken! 


Und danach kommen die Entanhausener \ 

Hahahal! Fort Zentralbank und die Diamant-Gesellschaft an 

Knorks, ich _ die Reihe! Hahahal 
— 


uf - 
ILI\j Be 
In A 





Die Welt soll vor dem FLAPP! < Weine Ahnung!\ 
Namen Soltan erzittern! } / | z \ Nun, mögli- 
cherweise hat 
die Energie | 
des Zepters... 
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Polizei! Sie 
sind verhaftet! 


Das klingt aber viel 
eher nach... argh! 


Nse-\e 


27 , Geben Sie 
auf! Das Haus ist 
\ umstellt! 


\Y I 
har j “m ist Ihnen 
anrufen sollen, aber ich woll- Das Beer ıst n 

te Sie lieber überraschen! gelungen! 
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\ /  / Und wenn schon! Ich | 
halte alle Macht der 
5 Welt in meinen 
Händen und... 









Ä FR n 

-/ Einer Ihrer Leute war 
nämlich so reizend, Ihre 

Adresse auszuplaudern! 





Jetzt nicht mehr, Sie | 7 Mich kriegt ihr —— 
une | \ trotzdem nicht! 


Ö nein! Ein 
Geheimgang! } 


—* Scheint wohl wieder 9 | 
in Mode zu kommen! je 
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’ Auf Nimmer- Tr jetzt % 
| wiedersehn! F JH nichts einfällt, \= 
2 % rj entwischt er uns 
\ doch noch! 


f Hier! Damit können 
Sie ihn aufhalten! 


So! Das Spiel ist 
„aus, Freundchen! 
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| Und wieder ein paar k Ä 

Tage später... | \..< Sc Fat | 

E 1 1 7 Siggi Soltan erwarlet a 

| eine . Strafe, Hr 
=® — meine Herren! 


Ei ae 
rag en NäRao 


tee. \| 











hat das Museum diese 
Ausstellung im Grunde nur 
ihm zu verdanken! 


' Aber seine archäologischen 
Verdienste werden sein Stral- \ 
\ register kaum schmälern! Haha! 








a. Zaos 


7 Ach übrigens... mein Beruf war % 

F mir in letzter Zeit etwas zu aufre- 
gend! Ich werde mich wohl als 
Bibliothekar zur Ruhe setzen! | 
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Multimilliardär Hubertus 
Hummer ist ein schrulliger 


I Zeitgenosse! Umso erstaun- 
licher daher... 


Lieber Herr nl: | = 
Duck! Sie könnten \ En 
mir einen... ähem... #Jf er | 
großen Gefallen geht's denn, | 
n. werter Herr 


tun! 





Der 
nie um etwas gebeten! 


mir noch zwei gute und SU Diese Gelegenheit muss 
billige Kellner! Fi, _ ieh nutzen! | 


1 55 





un = 


Rudy Salvagnini (Story), Carlo Limido (Zeichnungen) 
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Fa 


Be 


Nachdem alle Einzelheiten 
besprochen sind.. 


[7 Ich habe nicht viel W Kain Problem! 
1 Erfahrung mit so was! A Ich helfe Ihnen | 
Deswegen dachte \ gem! = 


Dieser Hummer ist zwar \ 
nn _ ICH... 


dein Unsympath erster Güte | 
"RA aber vielleicht komme ich j 
u I2 50 mit ihm ins 
Geschäft! 








| TR. 0” i Hubertus Hummers Butler Yukio war einst Meister im 
Also besorge ich } j | Sumo-Ringen. | 


ihm zwei Keller _ EIU_ 7/7  Hihihi! 
Nichts leich- | 


f J SAU Das wird ein j 
ter als das! /% * LAN Spaß | 


FE Er ist ganz plötzlich 
umgefallen, als ich ihm unsere 
Honorare genannt habe! 
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a 


Ich weiß, wo 
ich's billiger 


1.1 
) 
a 


So geht's nicht! 
Das ist der reinste 
Wucher! 


—— us 2 
NY 


1 
: 


- Ach, Unsinn! Wir sollen Y', 
schließlich nur ein | 
wenig kellnern! 


f 

@: 

, 

A Fan, 

cz “ 
Br 


#) 
ie 


m 


di; inpi Nr WA | Na ja, er lehnt Strom, außer 
nen ei wi @ | | in der Küche, in seinem ger 
Rligtr | k , A | zen Haus strikt ab! Und ihr 

dass dieser Hummer 1777 müsst ihm die Speisen 

ein wenig seltsam fertig anlie- 
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fi En Auf der Spitze dieses \4 
N ; Berges! Natürlich Besten 


F 


ohne Aufzug! Pit — aa Dank! Ohne 














Da kennst 
du uns aber 
schlecht! 


Wenn du glaubst, Wir sollen ihm also ein 

| du kannst uns in komplettes Abendessen lie- 

so was reinreiten, / fern, samt Geschirr und 
dann hast du ; Dekoration, und alles | 


INC ohne Aufzug? 
N Von wegen! 






kriegsi du 
uns nie! 


Er war derart überzeugend, \ Seufz! Mein Schul- 
\ dass wir nicht ablehnen } denkonto zieht lei- / 
. keuch! „der immer! F 


l 
Ay 


„a [ GE Eder 
TI+ i n WW 


= 


ie 
N 
(D 
ur 





100 


er . ber das 
Sehr schön! Da w; reicht uns nicht, A 
kommen jadie | was, Yukio? 


Kellner! 
















Nicht doch! Ich 
finde schan nach 
einen! A 


Was? Aber wir waren uns 
doch einig, dass... 


Ein Öberkellner muss 
sein! Aber wenn Sie mir... 





nicht helfen 
wollen... 





Uff! Keuch! Mann, W Also, ich 
\ war das anstrengend! fA\ fand's nicht so 


en? Dummerweise Aber wir sin chlimm! 
| van. - 


at Baptist gerade 
Urlaub! 
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U I ur RR > f Er Bu \ ich jetzt auch 
A ES an er Alk We nd 


r 
i 


IN - 
Rt rd I 

Yan, RN Pr > In | 

URS, 


MrBalN 
RER 


FEN 


/ Nicht aufregen, mein \ 
Lieber! Das kostet Br 
nur noch mehr f 
Energie! 


= m 
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über die Treppe ' 
> Oder mit dem 


Lasten Pu: Aa 
__aufzug! L 
4 | \ er 

Pe 


steil! j 


| \E 
| 2 | 


Auch der funktioniert natürlich 


ohne Strom... Du bist ausgeruhter als ich! 


Du drehst die Winde! 
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Sicher ist oben auch 
noch eine Winde! Dann 
kurbeiln wir gemein- _ 


ch bin oben, 


Dussell Es kann 


losgehen! _ 


er = = 
= | et, IS 
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= Grmpf! Unddas W7 Wenn ich das 


er 


ZZ nennst du aus- A geahnt hätte, hätte ak 


ich vorher Body- ji 
building ge- / 
macht! 


Keuch! Vielleicht hätte 
ich lieber ihn raul- , 
schicken sollen! 


eu auch in die richtige i 
Richtung? 3 





Hab ich's doch geahnt! Du 
drehst falsch herum! 


...lleber auf, wo 
du hinläufst! 


- Knurr! 
Der kapiert 


Wir müssen beide in die gleiche WW 
Richtung drehen, verstanden? A 


tu, was ich gesagt 
„ habe! Stöhn! 
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Grummel! Schnauf! | 
Schon zum zwei- 
ten Mal diese ' 


| Drehst du diesmal 
richtig herum? 7 


#7 glaube ich, Dussel\ 
tut nur so, als wür- 
de er mich nicht 
verstehen! 


F Wie? Was 1° 
meinst du mit 
_ „Schnauf“? ’ 


[ Sieh an, so herum Ja, zum Donner- | | Hast du jetzt kapiert, 
sollte ich also wetter! Merk's nn wie es geht? 
| \ denn kapiert... ; 
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..dass du nach 
vorne schauen 
 _ musst? | 


Ich hatte es dir Stöhn! Sei 
auch schon einmal bloß still! 
erklärt! i 













7 | | 
Und denk gefälligst 
an die richtige 
Richtung! 





Dafür schau ich nach 
„__ vorn, hehe! 








Äh... 
Donald! 






„du wolltest doch ' 
nach vorne schauen, 
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Seufz! Das war ganz 
bestimmt das letzie Mal, 


\ dass ich die Treppe verfehle f 
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und gegen die 
Wand laufel 


Was treiben Sie 
\ denn hier? An die 
bu rbeit! 


Du solltest doch 
nten kurbein! | 


ich dir ersparen, noch m 
_ runterzulaufe 


L 


Ri 
u 


Er 


Äh... ja, sofort! 


I | Warum mögen Sie 
| K eigentlich keinen 


Ihnen zuzu- 
sehen] 





Sie sollten mir dank- | F Das gilt dir! Hör | |,” Du hast \/ Hehe! Und deswe- 
| bar sein! Körperliche | [ noch keinen fi gen bin ich jetzt im- | 


Betätigung ist a En di Finger ge- /\ mer noch frisch und 
gesund! 7 ee, \ rührt! 7 = leistungsfähig! 





[Und so... 7 Decken Sie bitte \ Al h +4 7 f Äh... wird Ihr 





ze Vu Den Veen | Butler uns denn |} 
Pu A . : | nicht dabei 


halten”? 


Leider nein! Er 7 Aber ich werde Ihre | 
hat gerade Arbeit natürlich über- X .„Cogito, ergo sumo!” Merken 
Urlaub! Di wachen! fl | \ Sie sich das! j 
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Man geht ans Werk... Am besten teilen wir uns die „und ich führe 17° 


’ Arbeit! Also, ich lese dir aus dem alles aus, 
Dreme Handbuch vor, wie man einen N 





| | 
[5 


TE KULT TER TTLUTRRTTTTT 


Kannst du \/ Grr! Diesmal mach 
Gedanken |\ ich die ganze Arbeit 
‚ lesen? , _ nicht allein! 


| Schön, dann weißt du l ser 
| Jalso, wie man den Tisch Pinkel will sicher, 
deckt? Ohne mein Zi dass alles perfekt 


Handbuch? 






el 





— 
u 
’Y 







=] 

'Messer rechts, Gabeln links neben dem‘ L | - 

‚3 Teller und Dessertgabeln oben! Los, une rt, 
los, Beeilung! —— (NT N, 
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Etliche Gedecke später... Bitte sehr, meine 


| Herren! Alles ist 
Fertig! Aber Psst! Da \ erren! Alles ist 4 


beim nächsten kommt Herr J 
Mal lese ich aus 











/ Nichts dal Aber mit dem 
Yukio, das Tisch-A größten Vergnü- / 






sofort er- 
setzt! 









Gabel an! Die ist ja 
verbogen! 


Weg mit dem Tischtuch! Und \ 
die Gedecke bleiben auf 
Ä dem Tisch! 










aa? 
m ie 





















O nein! Die 
ganze Arbeit 





b- Trotzdem 
wu klasse! 
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Wie hater das bIoß” ber diesmal\ /O nein! Immerhl 
gemacht? Irgendwie aus en Mi das men Hand. 
dem anosien oller, buch und nicht 

| - deins! 


Stöhn! Das ist die ww Siehst du? Mit unserem 
Ä letzte Gabel! F System sind wir 
| NN N unschlagbar! 


| wu 
4 7 
| A \ 
| 2 ga ff A | L 
| 'Wag das = 
den Trick mit bloß nicht, 


dem Tischtuch 
auch schaffe? | 


ES 
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Soviel ich weiß, sollten Sie den | Äh... ich kontrolliere nur, \ 


Tisch decken und nicht darauf ob alles in Ordnung 
' herumtanzen! | 


Be zer EB 
\/\/ 8 
AN h # ! 


ni 


"Das istes \/ Ich habe 
nicht! Und verstanden, 


deshalb... _ Boss 


r Herr Duck hat mir 


Ich mache Sie jetzt mit dem aufgetragen, meine 
| Oberkellner | Arbeit perfekt 
bekannt! 
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EZ Das sindde \ —T Dar sieht jemandem sehr 
Pe beiden Kellner! 7 ähnlich, den wir kennen! 
| Viel Erfolg! Findest du nich 





- 
Finger weg 
1 von meinem 


[ Weiß Herr Hummer eigentlich, | 
wer sein Öberkellner ist? Ich 
„_ werde es ihm gleich... 
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Warum hab ichmich V ; f / Ja, aber Weil ich das Geld 
wohl verkleidet? Damit, kapiert! JR | warum bist A für einen Oberkellner 
man mich nicht er- ZN “perl BR. du hier? 
kannt! Kapiert? , 2 ar 
m 


' ‚Gib ruhig zu, | 
dass du’s nicht 


Ich hab diesen ‚ aber _ Schluss jetzt! Wenn \ 
Tisch schon i ini ihr euch nicht einigen nicht wieder 


zweimal | könnt, teilen wir die so, dass ich ar- 
r Arbeit auf _ beite under | 
| — | Däumchen 





DAN 
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Ä 
Schön! Du sagst 
I also, du kannst den 
Tisch allein 
decken? 


| Bist du sicher, Y | 
dass du das 
schaflst? 


A meine Westen- ei ' 
A 


5 


Inzwischen... 


‚je 
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länger ich 


Natürlich! Diesen 
Tisch kenne ich wie 


Dann gehst du in \/ Aber mein 
die Küche und berei- Handbuch 


A test die Speisen „ZA, nehme ich mit! 


Hehe! 


Ah... kam das 

Messer nach rechts 

oder nach i 
inks? 


‚Din ich mir, dass Donald 
| versuchen wird, das Hand- 
buch zu bekommen! 





"Na ja, wenn er sei- 


ne Unfähigkeit zugibt 


und mich hübsch 


Huch! Mein 
Handbuch ist 


Wenn ich mit Ihnen 
zufrieden bin, werde 
ich Ihrem Chef ein sehr vwor- 
‚ teilhaftes Geschäft vor- 
n schlagen! 


wohl, Herr 
Hummer! 


Ich hab den Tisch längst 8 


gedeckt, bevor er überhaupt E 
- E 


merkt, dass das Buch 
| weg ist! 


"Ich werde jetzt nach- ' 
sehen, ob die Vor- 
bereitungen abge- 


_ schlossen sind! 
, 





117 


f Und ob ich weiß, wie ?= ( DuHandbuch- 
man den Tisch I | dieb! 
_deckt! _ Ä 


- p-} 


TERN 
I IF L- 


sr 2 
MINI 















V 


‚Schluck! Ich wollte Y Be) Haha! Wir können 
‚doch nur das Essen A verbrannt! 1 ja noch das Hand- 
m aufwärmen... _ „Bravo! 4 buch aufkochen 
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Kleiner f Besser ein Witz 
Witzbold, JA als ein mieser 


Was treiben Sie denn da? ‚ Äh... auffallend\\ 
Der Speisesaal ist völlig gut beobach- | 


verwüstet und das Essen 
angebranni!! 


"Äh... lassen Sie mich mit 
ihm reden! Wir finden 
7 einen Weg! 


Ich rufe sofort Herrn Duck an! 
Er wird für den Schaden 
aufkommen! 


Ups! Das geht 


| Knicht! Ich bin ja 


hier! _ 


Aber ohne den \Y Meinetwegen! | 
Einsatz von Ausnahms- 
Maschinen ist das 
rechtzeitig nicht 
| zu machen! 
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120 


se ZA 


/ Mann! Gleich 


ZI, 


ZA - 


Die Einsatztruppe 


aus wie neu! 


zwei Hub- 


| schrauber! | 


ji == 77 Ihres Chefs hat gute 
ren Arbeit geleistet! Sieht 
1 KM f 


Das kostet 
sicher ein 
Vermögen! 





Wir haben den Fußbo- 
den erneuern lassen, 
die Möbel ersetzt und 
den ganzen Raum 
gestrichen! 


" Jedenfalls ist jetzt 
alles bereit! Wann 
kommen denn die 


Eigentlich wollte ich es 
Ihnen noch schwerer 
machen... 


\ Angestellter so mit seinem & 
„ Chef identifiziert! | 


Das Fest bestand für “ 
mich darin, Ihnen zuzu- 
sehen! Hahaha! | 


ıf -..aber das haben Sie ja 
# ganz allein geschafft... 
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Es gibt also \ " Soistesl "Schön... Dussel, versuch \| |j 
kein Fest? Sie Hahaha! doch mal, ob du diesen | |\ 
haben uns nur I Trick auch schaffst! 


' Wir sind noch lange \ 
nicht fertig! ! 
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[ Wahlweise mit 
Soße! Haha- 7 „ 
hat _it 4 


Ups! Jetzt hab ich die 
uppe auf das wertvolle 
Sofa gekippt! 


denn hier 
„los? 
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Sind wir zu früh, 
mein lieber 
Hummar? 


Aber nein! 
Haha! Nur 
ann herein! 








Was? Sie halten 
doch ein Fest 
geplant? 










Der ganze Milliardärsklub YU/ 
ist eingeladen! Dieser 

Duck wird Augen 
| machen! 


Sicher! Und Sie haben‘ 
es ruiniert! Einfach 
köstlich! 


















| Ich rufe ihn an! Er / Schön! Ich gehe mit 
wird sofort alles \ den Gästen solange 
richten lassen! in den Garten! 


Schließlich trägt er 
| doch die Verantwor- 
_ tung für das ganze 
Durcheinander! 
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Sie haben es Der Festsaal \ 
ist wieder her- | 
gerichtet! 


Hehe! Der alte \ | PN NND Halt! Hier 
ne geblieben! 


| Geizkragen wird 
schäumen vor $ 


fi, WW Grmpfl Und? 
noch er- | IF E 15 ” Haben Sie Ihren 
wischt! FE e id) \ | \ Spaß gehabt? / 


 Hel Nur eine * 

Person hechtet 

sich so auf eine J 
Münze... 
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ıM Nein! Dann ist N] [....es sei denn, Sie spie'y Dafür werde ichY 
Jetzt erzähle ich “\ \ mein Ruf eeotig) len heute Abend den | mich rächen! Ich } 
alles meinen Zi ruiniert! A | Kellner! Das würde mir A weiß auch, an / | 


z L auch gut gefallen! F = 
| r / ‚pp | 


Sie sagten doch, dass Herr 
“1 Duck mir zukünftig alle Partys | 
umsonst ausrichten 
möchte, oder? _-—_ 


Handbuch a zu nah? Wie wär's denn 
auch eine mit Feuerland oder 
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Krawatten, Helferlein! Schnell! 
Man dar! Damen keines- 
falls warten lassen! 





Sieh an! Die Schachtel 

„A mit den Strahlern! Die 

Er hab ich ja ewig nicht 
==. mehr gesehen! 





Augusto Macchetto (Story), Alessia Martusciello (Zeichnungen) 
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” Haha! Du hast ja den Kringel- 
'_ strahler entdeckt! Unterhaltsam, 
aber ohne praktischen Wert! 
Genau wie der Hüpfstr 


Ah, dasistder | 
Wirbelstrahler! ,/ 












f Einzig von meinem Krawatten- 
| Suchstrahler hab ich mir 
\ mal was verspro- 


" Leider verpasst | 
er jeder Krawatte, 
die er findet, eine 
schlickgrüne 
Farbe! Schön 
_  scheußlich! 







7 Na bitte Wa | > Oh, danke! Dar NG 
= \Nas hab ich dir | ——— kommt mir gerade 

ch ' mW Fra recht! Mein alter A 
ı Zu 


n zum Lachen! / 
Hahaha! PA 


Er * Dafür ist die 
Krawatte zum 
Heulen!” 
“ Herrjel Es ist X 
“\ höchste Zeit für Lo 


ter zu, Helferlein! Ich Te 
fürchte, wir bekommen ser 
ein Unwetter! Fi 
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Äh... wie wär's denn mit Kino, \% 
liebste Corinna? Heute läuft & 
„Ruhe sanft"! Soll sehr 


besinnlich sein! 

















9’ Rolli! He, 
Kll siehst du aber fit ; 
aus! | 


/ Na logol Ich bilde 
| auch den ganzen Tag 
A lang meinen Balsam- 


ı 5 | Body! 
s) AR 
‚A, E 


Tatsächlich? Und )}/ Na, ich arbeite n| 
N__ die Arbeit? _/\einem Bodybuilding-' 
Y Studio! Haha! 






ie 



















| | 
| 
N 7 i 








- Vielleicht hat er 
| sich's ja anders 
| % überlegt? 


Tut mir Leid! Ich bin 
‚\schon mit meinem Freund 
" Daniel verabredet! | 


U - 
r | 
L / 










Wie sieht's 

aus, gehen wir 

beiden Hübschen 
ins Kino? 









r ” 





7 Na gut, dann [ Du triffst dich doch 
eben morgen! | nicht noch mal mit 


S Gemacht? _ nn | dem da? 
\ | £c > Na) 7 Warum 
| fr Pe, WE nicht? 










Hast du die freiwillig an 
| | oder hat sie dich ange- 


Ä r Hast du 
| seine Krawatte \ 
| gesahen? „FT 
En — 







Kreh... 5 
Car age | 
EITIR 
y % : men 


Nat 
(a 









| Tjal Nett istes /7 Aber du siehst echt \ 
| vielleicht nicht, elega-hahahant 
| nötig schon! au-huhus! 


Was für eine 
Überraschung! 
Mein Strahle- 
strahler! 





a 4 Daniel, du A 
J Schelm! , 
# rt 


Da muss 
ich di-hihir 
e-hehecht ein 

Kompli-hihi... ; 
o Mann! 












- Wooohahaha! Tut mir 
Ye Lei... hihihid! Ich kann 
= einfach nicht aufhören! 

| Haha! 


| Oje! Eindeutig eine 
damit du’s nur | / Überdosis! ji 
weißt! | zii 
= 
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Wer so lacht, der kann 
einem jeden Spaß verder- Hahaha! 

| ben! Gehen wir, Hihihi! 

Daniel! 










r ! Der Strahl und das Lachen 
Hörst du lockern wohl die Moleküle... 
murmel... hmm... weniger Dichte 

und weniger | 
A Gewicht... 


Er schwebt sogar... 
offensichtlich eine 
u Nebenwirkung mei- 

— nes Strahle- 
strahlers! 


mir zu? 





7 ‚He, du Genie! ' | "Wenn du das nächste Mal 
"\ Ich bin auch noch Ä mit mir ausgehst, bleibt die 
dal _ x | Arbeit zu Hause, klar? Und 
= m nimm diese furchtbare 
Krawatte ab! 
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ı Am nächsten | | | 
Morgen... Ge)? a Hahahal! Wie ich es mir 
—T u dachte! Der Strahl hebt ganz / 
nebenbei die Schwerkraft 
| auf! Hihihil 


f 



















Vielleicht hilft da der Mitleid- 
Modulator, 

‚den ich mal 

| | erfunden 
| habel 


| Jetzt... huhu... muss ich dem Ding nur noch | 
| das Lachen austreiben, dann | 
ist es eine große Erfin- 
en d 









Buhuuu! Es 


Die sanften Wellen des Mitleid-Modulators | 
machen nämlich — funktioniert! Wie / 


ich mich freue! , 
\ Buhuul 


| normal für ver- 
rückte Erfinder! 





I 
3 ut 
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7 Ichbin 
A sprachlos! 


Ne 








Ich fühle mich nur ein wenig 

Be | seltsam! Als ob ich lachen ’ 
= und weinen gleichzeitig | 

möchte! 






Eine, äh... kleine Nebenwir- \ 
kung! Das bekomme ich aber 


Jö, ist das 
staubig hier! 


[4 
A 7 1 
[ h 
Pe u . 1 

f | 

En 

Ro 
ci 

f A 


















gen, dass das Gerät 2 |{ wollen wir es \ Gravitex? 
sofort in Serie geht! x n nennen”? a ü Bio — ij 


Frida Nm 
\ ( es das gibt! Wi 


Hehe! (ir. || AR 


f Mann! J} | man den? 9 
—i = h ’ a 
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In jedem 
wohl sortierten 









Was für ein 
überwältigender 
A Erfolg! 











.. Bi | 
natur- A “Ja, ich hab NS # 
einen! Und ich fliege ‘\|; 


| lich, der jetzt direkt nach 


h Sn Hause! 


dachte! 





Nun? Er läuft, Wir kommen mit \ 
der Verkauf, 
\ Ä | dem Regalauffüllen gutes Zeichen, 


‚kaum nach! _ fürwahr... _- 


 Geradezu aus 
dem Ruder! | 
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Es Ist kinderleicht! Sie 
müssen nur auf diesen 
a Knopf drücken und... 


| 





jetzt ist mir 
—_ 5, plötzlich zum 
R 


Ich nehme 


zwei Stück! / 
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fühlen Sie \ Ä 
rächtig, hab | 7 
"_ ich Recht? 


_Wohaha! Ist = 
das komisch! Lt 








Kommen Sie, Herr 
.l Duck! Sehen Sie 
3 _ sich das anl 














Das Modell für VE 


den Schwerlast- no; 
bereich geht auch ‚ Mit dem Ding NR 

S__ primal if heb ich ohne weiteres \, 
E2 “ zwei Tonnen Ä 
locker weg! _ 
















Das klappt mit allem! 
Was halten Sie von 
Hanteltraining ohne 
Muskelkater? 













das auch mit 77 
Einkaufsta- IN 


Hach! Dafür bekommen \, 
Sie von mir alles, was 


Sie wollen! Außer Geld, / und vor allem nicht 


schlickgrüne Krawatte! 
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Sa 


Und so..| u 
"a 





Ja, ist mir 
bekannt! 


a 





Ihr Herr Ingenieur 
ist ein Genie, 
wissen Sie 





7 Erhebend, mit \ 
| diesem Manr zu 
arbeiten! 


| versprichst, mich zum = 
Essen einzuladen! 












’ 1 Bu. 
Br | I G 


OÖ nein! Also 
gut, Gittal Ich bin 
einverstanden! | 


Pahl Ich komme ' 


j: auch allein runter, 
Ich denk ja Bu E 
nicht im Tram | igenawiel 
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ich will stark hoffen, dass 
1 das der einzige Ärger 
bleibt, den mir Ihre Erlin- 
dung einträgt! 


u“ 


h u 





Äh... 
da sehe ich 
schwarz! 





Fa 
f Fr 
fr 
# 
DE; 
Eu 


IP '2u 
# 


nase = 

E; # I 

er ten 
ai # 

a Bl 


Entenhausen und es 
SI /1 regnet in Strömen... | 
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a 


a 


MÜ ununnn 





' Ich bin klatschnass! % hı # F FF „Erkältun ı holen... 
Sicher werde ich mir hier IR/E \ hatschiii! 
e noch eine, F ET 3 = 





7 'BeidemRi EEE „vor die Tür! Ich geh lieber 
een eb See | wiedernach Hause! Wer sollte bei 

| | 1 Fe | << soeinam Wetter schon Ä 

u. m et | sinbrechen] 









1 re. ii: SL Br: SER | 
/4 a a, 


=, 
z— So.nocchen WW Huch! Da hab ich 


 _ letzter Blick... } mich wohl getäuscht! _ 
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h Oje! Der Regen tut meinen 
Den sc napp Antriebsstrahlern gar nicht J 
_ ichmirf gu 7 


Ph 
ii 


EN nu 


Ns 


Uff! Was für eine Nacht! 
Erst der Regen und 
dann das! 4 


7 


j 


| 


f\ fi ! f EN Sr ! 
WW; N}; 
ur FE [% 1 [ 
; r hi Al 
N N Fi va - Kr; 
j Ar u: ! 
1] SRRD; A 
F N N ZA) 
F i Ef Eier 
f Fr) | | 
f 
= | 
zn 3 
Fir . 


| 

WW 

u Er 
1 





LU 
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Pr’ } 


Je Ali men, 
| 1 II tt 


Y 


f f L ! fr 
al | 


JR ) 


SD 


4 


N 


Aare: 
I I Tu JE 1 
. F E 
f hi 
Rn # i 
! 


Che 
! 2 
f 
| ll 
= fr 


as 


= 


fl 


"Aber der flie- % 


* genden Faust . 
ento 


ahst du nicht! 


7 
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Schön üben! Vielleicht Grmpf! Niemand W 
iin hast du nächstes Mal | macht sich ungestraft 
mehr Glück! | u WU über Phantomias | 


| usticy! 
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7 Das gibt's doch nicht! Der j I 
= 41 Kerl hai mich y\ . AT 
FR 7 2) " | A Ya SONY / : 


z Wr ii ! “| 


W l 
N 


Der hat wirklich ein TAB X Aber jetzt komme ich |) 


Mordsglück! Normalerweise eg \___auf meine K sten _- 
entkommt mir keiner! eo / fan - 
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Da geh ich lieber | | Na, der wird. 
stiften! mein Magnet- 


netz kennen 


Grmpf! Dann versuch 
ich's eben mit dem 
Telelassı! 





1; 


‚fr, 


J 


Wenigstens einen 
Dummköpf hast du heute 
gelangen, hähäl „_ —e 


Hmpf! Heute Nacht hab SS] [ Da! Schon wieder ein Fr 
+ ich einfach kein Glück! Einbrecher! Na „I 
al N 1 

EA 


») , (Fe Ä u N gl 


Den schnapp ich mir, so wahr |) 
ıch Phantomias | 
heiße! 
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Mein Phantorang ist ä 


einfach unlehlbar! 


-as L 
TIErr 










. — = ur 
I‘ - N) en 41 
GE 
2 £ nn | 
| | j 
Autsch! | j 
BONKE 
’ ee a 
8 
N 


TG 
N 
wo 


nn 
| 
N | 
ä | [jeie 
DER 


h geb auf und geh 
nach Hause! 


’ 4 I ! 


Ä 


A, 
BR) 


—R N/ 
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/ Mampft Y Du huge gären 






Ich denke! Ist das 
etwa nichts? | 











"Ich muss wieder zu Krä 


kommen! Ka hab mich 
verausgabt Aber 
| du tust doch den 
‚ganzen Tag nichts! 


| | f _ Gähni Ich | 
muss mich jetzt 
ausruhen! f | 
| FH, Km j a | 
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Seht euch den an! Das 
nennt er also arbeiten! 


_ Gehen wir s jelen, damit 7] [Am Tag muss ich mich nun 
wir ihn nicht stören! __ mal ausruhen, damit 


‚Als Phantomias, der 
Held der Nacht!“ 


Wo seid ihr, ihr 
Schurken? Heute nehm ich's | 
ch allen auf! 
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a | 


gr 3 TR pen 
>, 








| x 
Pi Ä = ' 

BR 4 | 

Kr BE u > it | wu 5 fi N 
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h Hihihil 
nicht langsam aus \ 
dem Alter raus, um 

noch mit Seifenblasen # 
zu spielen, Phanto- 
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Seufz! Ich bin eine Witzfigur! 
Als Superheld völlig un- 
m tragbar | 
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N 


a 
D 
If 
IB 


AN 
N 


))N J 


Keine Meis- 
terleistung, 
Phantomias! 


’ 
j 
A 
ri 
AL 
IL, 


. runs j L* 1 
KEN Dr fi} 

Art. ® = | 
ge -. 
TE ‘ 


Vielleicht 
solltest du 
den Baruf 

_ wechseln! 


Niederschmetternd! 


Ich würde nicht mal ; 


einen Elefanten 
treffen! _ 


vril 


er z = F] 
F h a 
E* Er 
er ; 4 
N 
rj 





Genau! Ich hab's! 


in 
co 
3 
= 
a 
= 
& 
= 
B 
[M) 
ur? 


da zu tun ist! 
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Am folgenden “ Sie müssen erst mal alleine TI = TITTEN 
I} Morgen in der zurechtkommen! Ich mache >) ja r 
Polizei-Zentrale Urlaub! 
— —— Wir schaffen das 
= schon, Phantomias! Alles 
unter Kontrolla! 


a 






DJ 
[a 
ie 
ns 
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Warum binich \ 7 Da bist du Was wir heute geladen 
N nur so nervös? x der Einzige! _ 


haben, ist viele Millionen 
Taler wert! 


f_ Deshalb werden wir ja 
\ auch bestens beschützi! | 





161 





162 


vor  __ Hahal Na, die 
sind bedient! , 
nt 





H- 


“ Aussteigen! | => (Und keine Mätzchen! | 
Pr 5 | 


Aber gallii FR SE _ Wir spaßen nicht! | 


f 7 en m x s- z | 
4 aATick TI 
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TA ( Hahatyetztbinich ' 
reich! Superreich! _ 





Er hat den Wachleuten, die vor dem Trans- 
port herfuhren, eine Straße ae degli 
_. wo gar keine ' 










einem Ilu- 177 


BF \erdarke ich | 
) JO 
| sionator! 





Aber mein Meisterwerk ist und bleibt, 
wie ich Phantomias ann dem Weg 
abe! 


ii 2 # 
E = rl. rg Pr 
Es TEN: FAR Li 
Tl AMMMdIIRRKNNN 7 
# For) 
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“ Erst mal eine 

| saftige Ladung 
Blockier- 
strahlen! 


Pahl Da verdrück ich mich 
\__ doch lieber! 


- Nur zul Das 
ist eine... 
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— 


„meiner leichtesten | 
Übungen! Hepp! | 


chnelligkeit, Präzision und Taktik! ) I KWolltest du nicht in 
aller Bsscheidenheit,das wa rd &h AM 


lau 
7 eine beispielhafte f '/ Das war nur 
Aktion! . 


F 
ni 


y. / REN ww _  f eine Illusion! 
AN ) Damit kennen 
Sie sich doch 

wi aus, oder’ 


Ihre vorgegaukelten Gauner waren wirk- ] . 
lich sehr überzeugend! Darauf bin , 
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So sehr ich mich auc Und wann 
konnte sie nicht fangen... da es sie || Hast dudas 
r geschnallt? 


= alleaidafsıe 





verfolgte, lief einfach 

weiter, ohne auf den 
Bananenschalen 

unter seinen Füßen 
auszurulschen!” 





Da bin ich miss- )' ohne nass zu werden! Ein anderer warf ; 


trauisch geworden! _ keinen Schatten und ein dritter___- 





Mir fiel auf, dass hinterließ keine Fußspuren! ) 
auch in den anderen Fällen 
etwas nicht gestimmt hatte! 
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Während der Verlolgung 
war mir das entgangen, aber 
später wurde mir klar, was hier 
gespielt wurde! 


and beobachtete! Also Genau! Der Goldbarren-Transpori 
Das war also eine war für jeden Räuber ein gefun- 


Falle! 


denes Fressen! Also legte ich 
mich hier auf W 7 
die Lauer! 





Grrr! Und Ü 9 /Hiniı Ich würde mal so sagen: Sie sind 
ich bin darauf at 'h auf der Bananenschale ausgerutscht, 
_ reingefallen! / "(08 le die Sie selbst weggeworten haben! 


Y 
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SI? Alles ruhig! Ich kann mit meiner 
Arbeit zufrieden 
ein 
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schon gut! Ich geb auf! Gegen | "M Hihi! Mein Ruf als 
dich hab ich keine Chancel,—& Simerhad eilt mir wohl 


Be: 3 fi 3 | voraus? 


Du hast Glück! Heute drück | | Aber lass dich ja, 
Fi | h -_ j | i | 
ich mal ein Auge zu! pP Anwischani keinen Falll 


UI IT ITN 
BRAUN 


\ 1 
LT 
. m 


D>y 
La 


KErFRL j j# 
Ep $ u Inn 1 a 
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| 4 
Hr ]) 


' schon! Her mit I 


dem Zaster! F" 


A. 
> 


we. A 
BR: u — 


Harr! Harr! Na also, Ratz! | var | War auch hen m \ 
doch alles wie am u Tg he alles bis ins letzte Detail _ 
Schnürchen! | | 


schnell ins | 
Auto und... 


IRr Ups! Ah... vielleicht 
RI hätten wir nicht im Halte- # IAR 
‚verbot parken sollen, was, 





=D | 


udy Salvagnini (Story), Stefano Turcon! (Zeichnungen) 
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Dieses stattliche Anwesen ist der 
Wohnsitz des Grafen Klunker... 


Hier sehen wir seinen treuen Und dies hier sind zwei Panzerknacker, die sich 
Wachhund Ursus... | mamentan nichts sehnlicher wünschen, als am 
' — anderen Ende der Welt zu sein! 


Na also! Hab ich's Hör auf zu jammern! 
nicht gesagt? Wir hätten Wenn er merkt. 

nie hierher kommen = „d@ dass wir Angst haben, | 

| wird es nurnoch | 
schlimmer! 





Tito Faraci (Story), ER, Sansone (Zeichnungen) 
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Ach, und bisher denkt er wohl, 
wir seien auf diesen Baum geklettert, 
um die schöne Aussicht zu genießen, 
oder was? 


Hunde spüren 
die Angst! 


Was hattest du denn an dem 
aquten alten Geldspeicher 
auszusetzen? 






Ich war's eben 
leid, immer dasselbe 





Auf jeden Fall müssen 
wir hier verschwinden! 


Und wie? Du bist doch 
der Intelligenzbolzen 
in unserer Familie! 


Die spür ich auch! Und wie! Warum 
talle ich nur immer wieder auf deine 
damlichen Ideen rein? 





Der grinst | 


Siehst du, wie 
nicht, der 


er grinsi? 





Komm mir nicht 
Sarkasmus 
bringt uns auch 
nicht weiter! 





_ mit so was, ja? 


Also, dann hör mir mal gut zu! Ich IN Du jagst mir richtig Angst 
glaube, ich weiß jetzt, wie wir hier Din ein, weißt du das? 


runterkommen! 


Siehst du Du willst damit doch 
diesen Ast? nicht etwa auf den Hund 













Nein, ich 
will ihn damit 
weglocken! 


Ahal Und Na, sobald die Töle dem 
wie solldas | Stock hinterherrennt, klettern wir 
hier runter und verschwinden über 
die Mauer! 
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Das könnte | Na also! | | Seltsam... die Form dieses 
sogar klappen! Jetzt hörst du doch Astes erinnert mich an was! 
| wieder auf mich! ; 


...ein guter Wurf muss aus der N Genau so! er | 
Schulter kommen! Schön flüssig I  O PRE 
und kraftvoll! . NN — - 

- 7, WS wo" „\\ 
BUND Ä Ss | 


Grmpf! Quatsch 
, keine Öpern, Mann! Wirt 
‚ ‚endlich den Stock! 
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Du würdest wohl nie zugeben, dass 
du etwas falsch gemacht hast, was? 


IQ 
NE beruhige dich 
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OÖ Mann! Der kommt 
wieder zurück! Wie ein 
Bumerang! 


Genau! Daran hat er 
mich erinnert! 


Du und deine dämlichen Ideen! Jetzt ist 
der Hund erst recht sauer auf uns! 


Na und? Der Versuch 
war's immerhin wert! 


Autsch! 
| Hör auf damit, 





„Sind wir 
x ıf “ verratzi! 


MR 


" an 


— - 
1! ie n 
nn MW. I Fi # 4 FF F 
TEN LITT NER 
48 | 5 Fr 
e 2 u | MN FF; # 
- aunan h I 2 #; Fe 
% u 5 ff, E 
. AT F Fi 
ER r 
“ ll 


u re 


He! Der ist ja 
ik total guimütig! 








Das ist auch Unsinn j 
ein ganz junger Bei der 
| Größe? 





Do-doch! Gi-glaub Oh. äh... 
_ mir, das ist ein junger 
| Hund! 


| u-guten Abend! 
Wir wo-wollten nicht stören! ; 
Wir haben uns verlaufen 
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Was für ein Tag! Ich bin froh, wenn ich in } 
die Federn komme! Wir sind gleich 
zu Hause, Herr Klever! 


Dann a; 
legen Sie ruhig 
einen Zahn zu, 
„ Anwantzer! 





Manuela Marinato (Story), Stefano Intini (Zeichnungen) 
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Ohl 


/ Dort hinten 
; dA scheint was "% 
Der Motor _—“, zu brennen! , 

ist sang- und Ka E.] 
klanglos ab- 


ud 
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Ich sehe mal Seltsam! Das 
nach! Bringen Se |) ““ erinnert mich an einen 
den Wagen zum Science-Fiction-Film, 

Laufen! | den ich mal gesehen | 
habe! 


“Vi-vielleicht, 
weil das da ein 
Raumschiff 





180 





181 


182 


Außerirdischel 
Da-das waren 
waschechte 


Was für eine Schlagzeile! 
|Exklusiv in meinen Blättern ist 
die bares Geld wert! Wenn „4 
ich nur einen Fotoapparat 
zur Hand hätte! 


Hm... vielleicht finde 


‚ich ja einen brauchbaren 


Beweis! 





Komisches Gerät! Ich 
wette, das haben die 


! Außerirdischen 
verloren! | 


Ui! I-ich fühle 
mich so gar nicht 
. wie sonst! ! 


Hoffentlich gibt sich 
das, wenn ich noch 


Was wohl 
geschieht, wenn 
ich auf den Knopf 


Kein Wunder! 
Ich bin durchsichtig! 
Was sage ich? 
Unsichtbar! 


FF 77 Glück gehabt! Ich bin 
wieder genauso unüber- 


sehbar wie immer! 





Der Apparat bleibt mein klei- 


in nes Geheimnis! Kichihlhi! 


Das eröffnet ungeahnte Möglichkeiten 
für jemanden, der über einen erfreuli- 
u chen Mangel an Gewissen verfügt! _ 





Da sind Sie ja, Chefl Ich 
war schon in Sorge um 


fragen Sie mich bloß nicht, 
\ warum! Was war denn hinter 


I? 
| hl 08 Nichts 
| weiter! 


Nach Hause, 
Anwantzer! Dallil 
Auf mich wartet 

, eine Menge 
Arbeit! 
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| Wo steckt 9 Unterwegs in 
we? denn Kollege Geschäften! Na, 
© Klever” Man JB zum jährlichen Klub- / 
[ Ya sie W 


ht ihn ja gar 


| nicht mehr! 
Fl En E 


| ren ist er un- 
 schlagbar! 


r Apropos...esgibl X 
| auch nette Neuigkeiten ) „= 
gen! Das Neueste von der ar über Kleverl „7 I 
Börse hab ich ja schon j | 
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Er will meinen 
Interflug-Anteil 
kaufen, weil er nicht 
ahnt, dass die 
Aktien dem- 


Da verscherble 
ich meine gleich 


7 Und vom Gewinn kaufen wir \ 
Rumpolt und Rassier, Raumtahrt- 
technik auf! Die Aktien schießen 
‚ garantiert in absehbarer Zeit in 

den Himmel! 


ET 















E er 
” — Was? Klever will 
3 17 meine Aktien nicht 
r i = [ mehr haben? Dann bin ich 
—_ __ 2-7 \bankrott! Blank bis auf die 
zum NS | „_ Knochen! 
Bax/Z | 


















ne 
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Gut! Bis der Wind 
von der Schieflage 
Kriegt, ist er schon 
längst der Ange- 

schmierte! 


, Hahaha! 


Rätsel! _ 
7) 
Si keln wollen 
sie mich 
Bon also? Na, 
=3 die werden 
=> \ staunen! 


O neilin! Klever\ 
' ist mir beim Kauf 
von Aumpalt und 


Hassler zuvorge- 
kommen! Eine 

“ Katastrophe! , 

nn p 





/ Wieso bekommt dieser N 
Klever den Zuschlag? Unser 


Guten Tag! Wir 
interessieren uns für 
das neue Sparmodell 

von Gurkhoblishi- 


—, ..befinden sich die 
Aktien der Klever AG 
| neuerdings in einem 
‚wahrhaft berauschenden 
I». Höhenflug... 


Angebot war doch sagen- 


Das hab ich % 
nicht mehr im 
Angebot! 


Naja, ar ver. 
langt ganze zehn 


haft günstig! 
Ä _ Taler weniger! 


| Weil der Klever- 


Kompakt noch viel 
spärlicher ist! Bei 

dem Wagen wurde 
echt an allem | 


17 Waas? Und ich hab sie“ 


vor der Zeit abgestoßen! 


Ruiniert! Aus! Vorbeil Ich 





" Der Laden brummt, 
Anwantzer! Angenehmes 
Gefühl, mal nicht selber 
brummig sein zu 
_ Mil ar! 


>; 


TE 
II, 


SAY x 





Das verdanke ich nur diesem \ 
außerirdischen Apparat! Der sorgt | | 
dafür, dass mir kein Geheimnis / 
verborgen bleibt! 
e) 


| 

- Und jetzt knöpfe ich mi 
den alten Duck vor! Krrr! 
Das wird ein besonderas 
Vergnügen! —_. 





„ch weiß, dass er nach einem neuen 
Verfahren für schmelzfreie Eiswürfel 
forschen lässt! Ganz im Geheimen!“ 
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- Das Verfahren | 
klaue ich ihm! _ 


direkt vor der 
Nase seiner teuer 
=”, bezahlten Wächter 
| 


[ { Dawären 
 wiral nr 


‚als einem 
ji Baby den Schnuller 
1 zu stibitzen! 
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| Habt ihr das gesehen? 
4| Die Tür ist von ganz allein 
Ä aufgegangen! 


"7 Was erzählst du da 
\ für einen Stuss? Flattern ; 
Er dir die Nerven? 





Nein, hier gehen Dinge von, / Hier drin sind wir mutter- 
und zwar seltsame! | A seslenallein! Wer sollte also... 
In deiner Birne vielleicht! ee 0 var 
Aber das ist ja nichts | Br 





D-d-da schwebt was! Aber 
Schweben gibt’s nicht! Das 
heißt... hier spukt’s! “ 
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Dieser Glaskolben 77 Klaas 
wiegt einiges! Besser, ich Klever!? _ 


nehme beide Hände! 


7 Ach, das wusste ich gar nicht! Na, zum Glück 
4 Wenn man den Apparat loslässt, sieht mich hier 
wirkt er offenbar nicht mehr! | kein... uaaaah! 










Schau, schau! S 
Das Schmuckstück 
macht also unsicht- 


7 | Para noch EaN 


Fi 
u 
ee r 
% 
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Das probieren wir Haltet euch an / Klassel | 
gleich mal aus! 7 \ den Händen! Das funktioniert \ 
7 ja echt wie ge- _ 
schmiert| 


Leute, unsere 
- Zukunft liegt in der 
\ Unsichtbarkeit! Eine 
“ goldene Zukunft! 


© nein! 
Die Panzer- 
knacker haben 


keitsdingsbums 


schwarz für 
Entenhausen! 
Raben- 
schwarz! 
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Nichts wie raus \ 
hier! Schnell! 


Schnaufl 
_ Keuch! JG 


Klever? Wir "% 
müssen raden! 
Tanzen Sie lieber an, 
bevor ich die Polizei 

einschalte! 


Nur keine Aufregung! 
Ich kann alles erklären! / 
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Ah... ich gebe ja zu, ich wollte 
x ein wenig spionieren! Hab aber 
Was „ nichts herausgefunden! 
haben Sie zu 


diesen Fotos zu Das glaube 


ich Ihnen nicht! 


/ In 
F In letzter Zeit werde ich von Ver- r Also, entweder Sie 
| lusten verfolgt! Das ist nicht normal! ersetzen mir die Verluste 
Nie gewesen! Und ich wette, das ‚oder ich zeige Sie an! PN 
| Wie bitte? 
ber Sie haben doch 


ist Ihre Schuld, Klever! 


7 
Die Fotos sind Beweis genug Hier! Aber die Fotos gehen in 
und mindestens 50 Millionen \ı\ meinen Besitz über! Klar? 
_ Taler wert! Nun? 


Sie haben | 


gewonnen! 7 / “ Soll sein! 
r — 
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Schön, dass wir uns 
‚einigen konnten, wie es 
unter Gentlemen 


\) 


ip nr. x 
ui 


ia 


v4 


| Interessiert's dich denn nicht, wie 


er dich die ganze Zeit ausspioniert 


m ..nachdem die Pan- 
—{ _zerknacker sie gestohlen 


haben, macht das wohl 
FIRn wenig Sinn u 
I @ 


S 
I 


DD 


Nun entschuldigen Sie mich! Die 
Geschäfte warten! 


Be 7 n> 


„Mit dem Klaps auf den Rücken 


' a habe ich ihm eine Wanze verpasst! | 


Ab sofort können wir alles mithören, 
nz 


” Eine außer- | 
_ Irdische Apparatur, \ 
_ Chef? Im Ernst? _ 


Ja! Bishe 
wollte ich das 
auch vor Ihnen 
geheim halten, ; 


N“ Anwantzer, 











' Diese Gauner werden das 









Wir! Weil der 

Apparat offenbar | 
funktioniert! Und was 

funktioniert, existiert 


Ach komm! Wer glaubt \ 
denn schon an 
außerirdische 


Apparate? 














f Wenn ich's mir recht überlege, möchte 7 

ich eigentlich nicht unbedingt, dass alle | 
Welt von diesem Gerät erfährt, 

das unsichtbar macht! 

















Dagegen wäre ich sehr daran interessiert, | / Aber zuerst müssen wir uns auf den 
es in meinen Besitz zu bringen! Das Fi I Angriff der Panzerknacker vorbereiten! 
könnte mir den einen oder anderen Hört zu, wir machen Folgendes... 

geschäftlichen Vorteil verschaffen, wie | 

I, Klever ja bereits bewiesen hat! 











'2 
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rTind so, des |] 


nn — 1 

f Du hältst hier draußen vor NM } 

FF | dem Geldspeicher Wache! Ich Will 
2a | sage bewusst: „Wache“! Denn 
das kommt von wach bleiben, 


mich ist jeder ‘ 


Wachhund die \ 


' reinste Schlaf- 





= — 
er Eine ganz kleine nur... 


ein Fingerhut voll... 





verstanden? 


pn 


Fe 


R Apropos... eine 
Mütze voll Schlaf 
wär schon schön! 4 













Haha! War ja zu 
erwarten, dass es so 
endet! Auf Donald ist 

eben Verlass! | 


Schnarch! 
Ratzepüüül 
Schnorchel! 










A 


/j 
/ 


1 


j 4 er a" Mi ff 
B | f | j 


) 


: 


' 
E 
N} 

j 
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| Die Luft ist rein! Gebt 
auch die Patschhändchen — 
| und los! __ — 


. _ er Bestens! Macht ; 
Dagobert! 


Was zum 
Kuckuck war das | 
denn? Eine durch- 
sichtige Wand 
I\ aus Plexiglas! Aber 
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Gemeines 

Diebsgesindel! Auf so 

eine Gelegenheit warte 
ich schon lange! _ 


Nichts wie 
weg hier! 


IS 
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o/fa: 


R n= BA 


Halt! Hier 
?_ geblieben! 


> 


— 


die Katze unsicht- 
barl Die finden 
wir nie! A 


Ich weiß nicht "“\/ Eine Maus war \| | 
recht... mögen Katzen In der Eile nicht zu | | 
_ denn Würste? kriegen! 


Wurst verschwindet, FL 
wissen wir, dass die | 


| 
1 
T 


hn | Mieze am Mampfen ist! Tl 
# \Dann müssen wir sie nur EX 
KH noch mit dam Netz «4 
N einfangen! Das kann Kr 
r/7, N gar nicht schief INC | 2 
RD 2°" AS 





200 


7 Kehehl 
[| Fauch! ; 
ZischL-— 


Mir, mein 


Bester! 


# Der außer- 
irdische 


dass Sie versuchen 


f\ würden, den Panzer- 


knackern das Ding 
abzuknöpfen! | 
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Her damit, Sie Ganove! 
L Was ich geknöpft habe, 
> gehört auch mir! 


Routinekontrolle! Wem von 
‚ euch gehört der Wag- 
„ wasische Wandler? 
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Ich finde, wir N 
können das gleich 


Äh... ihm, denk ich 


vorsichtshalber! - Ahal Uns ist NN | 


i/ aufgefallen, dass hier und in bar 
j Sie mit der Nut- regeln! Es handelt 
nn Zungsgebühr vier sich ja lediglich um 

Wochen im zwanzig Kosmo- 


kreuzer! 


7 Ja? Dann gehört das Ding doch 
mir! Was sind denn 20 Kosmokreuzer ; 
| in Talern? | 







 Ächz! Das ist zu viell Ich 
weigere mich, das zu 


Also, Taler kannen wir nicht! 
; Aber in Gold gerechnet, wäre ein | 
. Kosmokreuzer der Gegenwert 
von 723462345251 
Tonnen! 
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4 - Danke! Wir gehen in Ihrem eigenen j 
A Interesse einmal davon aus, dass fi 
der Scheck gedeckt ist! _} 


 Schluchz! 
Ich bin 
i ruiniert! 


Andererseits. zu mit Hilfe dieses ' Hal Wieso tut su 
Apparates hole ich meine Verluste da nichte. wann ich 
locker wieder rein! | N 


Die Batterie 
wird wohl 
iear sen! | 

















Wirklich ein Elend mit diesen Din- 
gern! Halten keine zwei Monate und 
kosten tausend Kosmokreuzer 

das Stück! 





Haha-hahal 


 Armear 
- Klever! 
 HNehenhe! 













Aaargh! 





: FE; 
ee | 


„Wie wär's mit einem Camping- 
urlaub”?“, sagt er! „Camping ist 
ja so erholsam!”, sagter! ; 


Für ihn vielleicht! Und wir 
taumeln von einer.. 


Nervenkrise in 
die nächste! 





Spectrum Assoclates (Story), Miguel (Zeichnungen) 


Ein Quell des Entsetzens! Ein 
Hort des Schreckens! Zum 
Davonlaufen ist es! 


rg 
















| Dieser Ausflug ist eine nz 
Kette von Katastrophen! 






Wn Tisch, Jungs! 


Ich hab uns einen 
schönen heißen 
Pudding gekocht! 










Na ja, die Mahlzeit fällt leider aus! 
Aber ein bisschen fasten hat noch 
keinem geschadet! 


| Kommt drauf an, wie | Und wir haben 
_ hungrig man ist! einen Mords- 
. ne \  kohldampf! 








Ich kann nichts dafür! Das 
war Pech! Das kann jedem 
passieren! 


u u a u 


’ Mal, jalAber \ 
iı nicht am laufenden | 
MeterlHmpf! ä 


.=>ı 
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Manchen \ Ihr übertreibt maßlos, Bei dir ist das 
Leuten klebt dasW „Jungs! So ein kleines schon zum Verrückt- 
Pech eben an Unglück dann und wann werden normal! 

den Händen! ‚ ist doch ganz normal! — 
— uÜü a ich glaube, 
du kannsi 
gar nicht mehr 


Alles, was du Wenn dein ständiges 
anfasst, geht Unglück nicht wäre, hättest 
schief! | du gar kein Glück! 


Der geborene 
Pechvogel! 


Jetzt aber genug der aufsässigen Reden! 
Ich bin kein Pechvogel! Das ist einer, der 
nie ein Quäntchen Glück hat! 


Eben! Das treibt doch den 
Nagel ins Kontor, oder? 
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| Auf den Kopf triffi es ihn, sicher! Du - — Kommt mir bloß nicht witzig, 
wenn schon! Aber zutreffen tutf bist ein Glücks- ihr kleinen Giftzwergel Ich hab | 
es bei mir noch lange nicht! ä£ pilz, wie ihn die mindestens so viel Glück wie andere | 
GA Welt noch nicht MR Leute! Es gibt Tage, da kann ich 
gesehen hat! Z mich vor Glück kaum 
| A ZZ retten, klar? 


Und er 
kommt direkt 
auf uns zu! 


Ein Meteor! 


Ist es vielleicht kein Glück, dass | ie Mir nach! Das MURBEN 
wir so was zu sehen kriegen? inder Nähe A Wir gesehen haben! 
Zn gelandet! 
= Aber klar! 
Unbedingt! 





F 


\ | 
| \ | zus 
„A r | x‘ 


in! 
4 Dort 
drüben! 
’ “| | II 
\' 


| H us 
4 Taschenlampe dabei, 
LS Onkel Donald? 





Hm! Einer dieser Gänge 
führt bestimmt ins Freie! 
hy Nanu? \ 


| nur, welcher! 


denn das? 


y Dasist 
eine alte 
Erzmine! 


Ja, davon 
I wimmelt's hier in 
\ der Gegend! iu 


Ich hab eine kleine Vase gefunden! 
Wer die wohl hier unten verloren 
B : hat? 


[| keine Zeil, um 


&“ mal 


Wir haben jetzt \ | : 
„uns lieber, 
irgendwelchen einen Weg 
Nippes aufzulesen! Klare ag 
N Hilf... ' finden! 





Ja, mault nur! Aber ich nehme 

die Vase mit! Schließlich kann 

man von Glück sagen, wenn 
man mal was findet! 


Habt ihr das Komisches 


en 
gehört‘ was runtergefallen 


wäre! 


' Das kam von 
dem Meteor! 


kommi die 
Decke nicht 
runter! 


Vielleicht 
wars eine 
Maus”? 


Geräusch! Als ob | 


Hoffentlich 


OÖ nein! Die N 
Glühbirne ist 
futsch! 


Das werden wir gleich sehen! Wir 
haben zum Glück unsere Camping- 
streichhölzer dabei! Die brennen nur 

ganz langsam ab! 


Nein, das 
klang schwerer! 
Eine Katze? 


Seht 
euch mal die 
Flamme 
an! 
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Hier zieht's Und wo's zieht, istein \ Wartet auf 
mich, Jungs! 


irgendwol Loch! Und wo ein Loch ist, 
ist ein Ausgang)! 


Na dann... 
gehen wir, 
Leute! 





Besser, wir vergessen den 
Meteor und sehen zu, dass wir 
nach Hause kommen! 


Außerdem Dass wir auch 
| fängt es an so viel Pech 
zu regnen! haben müssen! | 
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Sagt, Kinder, ist hier irgendwo ein 
Meteor runtergegangen? 


Was haben 


Sie mit dem 
aus und warte auf den Meteor vor? 
Sattelschlepper! : 


Wie Au Berirdisches | 
bitte? Leben? 





Ja, dort hinten! War ein 
ziemlich fettes Teil! 





7 Aber Vorsicht! Der Boden 
| dort ist nicht sicher! 


Man bricht 
leicht ein! 


geologi- 
sche Forschung! Nach Alter, Herkunft, 
Spuren von außerirdischem Leben... 


Verrückt, nicht? Aber ' 
die Kollegen vom 
Zentrum für Raum- 

torschung halten so 
was für möglich! _ 
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Gehen wir, Kinder! \Y Wissen Sie, was? f Soll noch einer 
Es ist ein langer Ich fahre Sie schnell sagen, ich hätte 
Marsch nach Hause... | zurück in die Stadt! | nie Glück! 
und ein matschiger | 
noch dazu! ’ 


Tja, tut mir Leid! Der Motor hat wohl den Geist 
aufgegeben! Das Ist wirklich Pech! 





Lauf lieber vor uns, Onkel Donald! Na, die werden ihre Meinung 

Wir hassen es, wenn uns das Pech schnell ändern, wenn sich erst 

an den Fersen klebt! rausstellt, dass die Vase, die ich 
z— Ä gefunden habe, wertvoll ist! 
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Einen langen Puh! Mach Licht! Hier 
Marsch später. drin ist's gruselfinster! 


Ich wünsch 
mir jetzt nur 
noch ein 
warmes Bad! 


ON 

‘ > 
uy EU, -1 
vor 


en) 


Typisch! Sei so qui und lass \ Ich schraube eine 
die Finger von den Wasserlei- | Eure Witze neue Birne in die 
Lungen, —— ug waren auch Taschenlampe und 


schon besser| sehe nach der 





f Zumindest, u. L Sicher... uhl 
bis wir gebadee Ag -. I —f} 


haben! 





as brüllst du denn so, 
Onkel Donald? | 
- Da muss sich irgendein wildes Tier 
in meine Tasche verirrt haben! Es 
hat mich angesprungen, als ich die 
Taschenlampe gesucht habe! 


) 


Keine Ahnung! Aber 65 war i Achtet auf die Tür! Ich rufe die 
scheußlich, sag ich euch! Polizei... oder besser gleich einen 
Jetzt sitzt es unten | Kammerjäger! 
im Keller! — 


Was für ein 
Tier denn? 


Verflixt noch eins! Das I/von wegen Pech! Glückhab f ı | 
n! GIÜCK | ch lauf 
Telefon streikt! Ausgerechnet jetzt! | ich gehabt, sonst hätte mich schnell runter 


wie VE möglich?” das Biest doch gebissen! / zur Telefon- 
Bei deinem 
Pech ist alles 
möglich! 





Aber leider... Die Zelle ist defekt! 
Was heißt defekt, demo- 
liert ist sie! Von irgend- 

weichen Rabauken! 





Heiliger 
Strohsack! 


In der Badewanne! Er 
war so furchtbar schmutzig 
| und ist überhaupt kein 
bisschen Bestie! 


Dann geh ich eben zu Fuß zur Polizei, | 
sobald ich mich überzeugt hab, dass hier | 
alles in Ördnung ist! 





Weg hier, Jungs! Die Keller- 
tür steht offen und die Bestie 
ist irgendwo im Haus! 


Im Gegenteill Das Tierchen ist: 
richtig knuddelig und tut keinem 
was zuleide! 
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r . . 
Nein, ich trau dem Frieden nicht! Das Untier 
kommt aus dem Haus, und zwar auf der 
Stelle! 


Aber er ist völlig 


harmlos! 


Und weil er das 
bei jedem tut, 
nennen wir ihn 
Kuschel! 


nett aus und wir 
A\ glauben, er ist eine 
kleine Ente! 


Stell dich doch nicht so an! 
Er ist schrecklich lieb! 


Hier, nimm 
den Kleinen 
mal! 
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Harmilos, wie? Mir hätte es | 
fast mit meiner eigenen Fliege | | 
die Luft abgedreht! 


Er wollte 
sich doch nur 
ankuscheln! 


Bleibt mir | 
vom Leib mit 
dem Monster! , 


Er zeigt dir, 
dass er dich 
1 mag! 





7 Er ist so süß, Onkel \ 
Donald! Sag, dürfen | 
wir ihn behalten? 


Tja, äh... so 
schlimm, wie ich 
dachte, ist er 

wohl nicht! 


Kuschel ist nicht wild! ' 
Dieses Halsband hier 
hat er umgehabt! 


Er gehört also jemandem”? Na 
gut! Dann kann man wenigstens 
davon ausgehen, dass er keine Flöhe j 
hat und entwurmt ist! | 
/ Wenn sein Besitzer 
ihn nicht mehr haben 
will, dürlen wir... 


„Ihn dann 
behalten? 


Kommt nicht in die Tüte! 


Wilde Tiere gehören 
in den Zoo! 


Wir haben es ihm abgenom- 
men, um ihn besser baden zu 
können! 


m 


Und jetzt 
A hält es nicht 


Sag, dürfen Mal sehen! Aber N 
wir? { zuerst will ich wissen, 
was die Fachleute im 
Zoo zu ihm sagen! 





| Wenig Ja, genau! Zugelaufen ist mir Tja, es ist nur so... wir würden den 
| später... das Tier! Draußen im Wald! Kleinen gern behalten! Wir glauben 


b n / 
Bir | 
= REN 


en r z 
.- I 
= I 
” | 
| [= 
Pi 


“ij 


nicht, dass er wild ist und... 


Erst untersuchen wir 
ihn, Herr Duck, dann 
reden wir weiter, ja? | 


wir kümmern 
uns drum! 










Gehen Sie behut- \/ Keine Sorge! Uns liegt Herr Direktor, finden Sie nicht auch, 

sam mit ihm um! Er | viel am Wohlbefinden | j|dass sich unser neuer Kollege Professor 

ist ein wenig scheu unserer Tiere! Prollpotz ziemlich seltsam aufführt? 
und ängstlich" 
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Dürfte ich wohl erfahren, was 
Sie da lreiben, Professor? 


| FAN n Y Ich teste meine 
IN 3 2 Theorie, dass 
Een /- | Affen keine laute 


Pi MP! <= zu / | Musik mögen! 


Sind Sie noch zu retten, Mann? Ich 
dulde keine Tierversuche in meinem 
200! Damit das klar ist! 





Ich hab Sie nicht als Genie, 
sondern als gewöhnlichen 
Tierarzt eingestellt! 


Dann verraten Sie | 
mir, wie ich ohne Also tun Sie 
Versuche mein Genie eng gefälligst Ihre Arbeit und 
unter Beweis _ 771 untersuchen Sie dieses 
stellen soll! rn \ 





Eines Tages gelingt mir 
eine große Entdeckung, und 
dann werde ich berühmt 
und rei... elell 


Pah! Alle sind neidisch aul meine Ideen! 
Schon immer gewesen! Aber denen zeig 
ich's! Die Welt der Wissenschaft wird 
noch von mir hören! 





221 





Wen haben wir denn da? Na, mit dir 
sollte ich mich etwas eingehender 
beschäftigen! ® 


j > R f So! Sie können 
Gleichzeitig.. den Kleinen morgen 
— _ besuchen! 


Danke! Hier 
ist übrigens 





Schlimmer! Die 
Geben Sie Alarm! / elektronische 


Das Nashorn ar Schließanlage ist 
| ausgebrochen! 4 defekt! Alle Tiere | 
| FET- 18 sind freil 


Herrie! Rufen Sie die Feuerwehr! Äh... wegen Später, Herr Duck! Wir 
Wir brauchen Schläuche, um die Tiere dem hier... haben einen Notfall! 
zurück in ihre Käfige zu treiben! ' A | 


Ich hab schon 
angerufen! Die Feuer- 
4 wehr ist gleich hier! 
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/ So ein Pech! Nur gut, dass die 
Kinder nicht hier sind, sonst würden 
Sie mir wieder die Schuld geben! 


Schnell, schließt den Schlauch an! Und 
dann haltet zuerst auf die Großkatzen! 
Die sind am aefährlichsten! 


Fi. 

Du liebe Zeit! 
So viel Pech ist 
doch nicht mehr 

normal! s 
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Guten Tag! Ich wüsste \ / Mal sehen, 


gerne, ob diese Vase |[ wer gerade 
[\ Dienst hat! 


Aber ich kann nichts dafür, egal, was 
die Jungs sagen! Hm... wird Zeit, dass 
ich meine Vase begutachten lasse! hier wertvoll ist! 


® Ei - 


Tut mir Leid, der Computer streikt! Gehen 
Sie einfach rein und fragen Sie sich durch! 
— - - = 17 — | 

Mach ich! 


\/ "ee nf | ı ss 2; pe \/ _An Professor von 
BZ rufe einen wenden. wenn J Tontäubl! Sie finden 
Mechaniker! - um. alte ihn dort drüben auf 

der Leiter! 


Vasen geht? 





DR 


/ | uweia 
= ‚ Scherben! 
> ' 
| \ 
h 
F 


Sn 
Del 
Se 
» 
u | > a» 

S Io | af 
e- =) Min R . 


ranlage [° | 
ausgelöst! A J!/Fr- | 
NET NE 





' | Fr 
Es ist wie verhext! Katastrophen, wo 
man auch hintritt! Ein Glück nur, dass 
ich nicht abergläubisch bin! 


Nehmen Sie den Hinterausgang! Vorne | 
steht bestimmt alles unter Wasser! 





al Ach, hier ist er 
— also gelandet! 


ZZ, 


Holla, junger Mann! 
Können Sie nicht lang- | 
N samer fahren? 


/ / ich will ja, aber 
der Stapler T 





e! Der Ärmste kann sich einen \ 
neuen Job suchen! Manche Leute Fe 


aben aber auch wirklich Pac | 





> Wenn wir ihn nicht wieder 

finden, können wir unsere 
Prämie in den Wind 

schreiben! 


a 

















Ich kann ihn Y Es wird langsam 

sogar riechen! ? ang! Der Notsender 
y9 Er muss inder } sendet noch immer 
Nähe sein! Signale aus! 


Schuppige 
Sternschnuppe! | 
Der Gizoid ist ver- 

schwunden! 















| Also kann die Rettungseinheit jeden Moment Ä N 
hier sein! Wir müssen den Gizoid unbedingt landen, wo der Sender ist! Vielleicht 
vorher auftreiben... und jeden Erdling können wir sie abfangen und zerstören! 
neutralisieren, der Kontakt mit ihm hatte! ' = | Ä j 





Sinnlos! Sein Schutzschild 
macht ihn unsichtbar für 
jeden Scanner! 


L | Irrtum! 
' Ich hab ein 
„m _Signall 


Vielleicht! Jetzt versuche ich 
arst mal, den Gizoid mit Hilfe des 
Scanners auszumachen! 
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. Es passt alles zusammen! Diese ' 
Außerirdischen sind eindeutig auf der Jagd 
nach Kuschel, der ein „Gizoid* ist... 





Gut! Ich zerstöre seinen ‘ 
’ Kokon, damit er keine Rück- 
zugsmöglichkeit mehr hat! 


f Wenn ich's nicht‘ 
selbst gesehen hät- 
te, würde ich's 

nicht glauben! /4 


" Und wenn sie jeden „neutralisieren” wollen, 
der Kontakt mit ihm hatte, sind sie auch 





ao .. \/ Das war ich nicht! \ 
Ey chen Zwei Außerirdische 
| 9 waren das, die 
—ı/\ aussehen wie riesige 
Käfe 


Sie sind bewaffnet! Und sie sind hinter \ / Der Meteor ist in Wirklichkeit ein Raumschif, 


Enamn N a Lu mit dem Kuschel auf die Erde gekommen ist! 


Außerirdischer! Japs! 7, 17 


" Wir müssen ganz schnell \y 
was unternehmen! Aber das keine Sorge! 
fl Ich weiß genau, | ER | 
ri Verlassen Sie sich drauf! 
was jetzt richtig Warten Sie hier, ich will nur | 


kurz telefonieren! 





Vorsicht, er ist 
gefährlich! Er hat 
meinen Meteor 

zerstört! 


Man wartet 
wohl aus seinem Kokon 
J| gefallen und in meine 
\ Tasche oekrabbelt, um 
Das dort 3 ! F: 
ist er! 


Das ist ein Irntum! Lassen Sie mich gehen! 
Ich muss unbedingt Kuschel finden, bevor 
die Außerirdischen ihn aufspüren! 


Höchste Zeit für ein bisschen wilde 
Flucht! 


“ Hier geblieben! 
Meteorschänder, 
miserabliger! | 








Ich kann jetzt keine Zwangs- 
| jacke brauchen, weil ich beide 
| Hände frei haben muss, wenn 


ich Kuschel helfen will! 


| „ Warum nicht? 
Ah... für Erklärun- 
gen ist keine Zeit! 


| Bringen Sie mich 


bitte zu ihm! 


* Grundgütiger! 


Was machen Sie 
da, Professor? 
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Machen Sie sich keine 
Mühe, guter Mann! Ich 
hole es Ihnen! 
















Geschafft! 
Wir haben alle 
eingelangen! 


‚Alles in Ordnung mit | 
dem Tier, das ich Ihnen 
gebracht habe? 









fi Ja, sicher! 
Warum auch 
' nicht? fr 


Nun halt schön still, 
I Kleiner! Es tut fast gar |} 
\ nicht wehl Hehe!l 


Ich schreibe Wissenschaftsgeschichte, 
indem ich ein Tier erforsche, das bisher 
völlig unbekannt war! 





ich wird keiner mehr aufhalten! 
Und Sie schon gar nicht, Sie 
kümmerlicher Kleintierhalter! 


'Wer hier gegen meinen Wilen WW [ / „ 
forscht, fliegt! Also sehen Sie zu, | | 
dass Sie rauskommen! 








[N 
nt 
Was treibt der Mann so lange? Diese 
kosmischen Kartoftelkäfer können 9 A Verflixt! 
jeden Moment angeflattert kommen! 
LER 





Dieser lausige Laser streikt mal Der will Kuschel das Fell 
wieder, und mein Skalpell hab ich heute L_ über die Ohren ziehen! 
Morgen beim Rasieren verlegt! | 
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Aber dafür Y Ve 

hab ich das der gehören 
Rasiermesser | eingesperrt! 
in der Tasche! 


/ Keine Angst, mein Kleiner! \ 
B\ Gleich bist du in Sicherheit! ff 





Finger weg 
von dem Tier! 
Im Namen der 
Wissenschaft! 





Niemand wird dir was 
tun! Weder Außerirdische 
noch ausgerastete 
Wissenschaftler! 


Oje! Das ' 
hat noch 
 gelehlt! di 









234 


Wir finden ihn trotzdem! Er 
muss ganz in der Nähe sein! 






Bei den Tränensäcken 
des Saturn! Ichhab &_ 
dieses elende Peilsignal 
verloren! 













{ Wir haben nur noch eine Chance, 

N Kuschell Ich muss mit den Leuten vom 
Zentrum für Raumforschung reden! Die 

| glauben wenigstens an Außerirdische! 


Wann das 
vorbei ist, 
brauch ich eine 
Kur für meine 


Bitte, ich muss unbedingt  \ a = hält ifo on erie 
den Direktor sprechen! I „sehen oder nicht sehen — das 
m E f Sehnen nach dem Unsichtbaren"! 





Halt du hier die \/lch fürchte, wir 
Stellung! Ich überprüfe müssen den 
die Lage vor Ort! Direktor alleine 











Der Teufel, wenn du 

mich fragst! Sämtliche 
. Systeme fangen an zu 
spinnen! 













aufstöbern! 





Da, wo die 
[ herkommen, sind 
I bestimmt noch 
| mehr! 





Mein Bildschirm | Das ist mir jetzt aber zu 
streikt! Ich seh | viel des Unsichtbaren! 
nichts mehr! — 


“Wir unter- 
brechen das 
Seminar! 


Entschul- f . Ich muss mil Nicht jetzt, junger \ 
\ digen Sie! | [ihnen über Außer-|f Mann! Wir haben 
1 oil | irdische reden! } einen veritablen 
Notfall! 


Der Raumdetektor hat w ıD Und unserer 


ein Signal aufgefangen! | Berechnung nach 
Da nähert sich irgendetwas u | wirdes direkt bei 
aus dem Alll f Entenhausen nieder- } 
— gehen! 





Wir kommen | Ein Raumschiff offenbar! Und es 
‚, wohl ungelegen! Bw sendet irgendeinen Code aus! 


Sehen Sie | 
\ sich das an! ii 


Funkwellen dieser \ Meine Herren, es wird ein *  Unmöglich! Wi 
well ‚ei lich! Wir 

Art habe ich noch nie Antwortsignal gesendet! Aus haben nel entspre- 

gesehen, Kollegen! 2° unserem Forschungszentrum! chende Anlage! 


| ' " Du gibst das Ant- ‘ Dieses Raumschiff muss 
wortsignal ab, hab ich also die Rettungseinheit 
| Recht? Kann gar nicht / | | sein, von der die Außerirdi- 


„anders sein! _ schen gesprochen haben! 

























Wenn das stimmt, landet sie dort, wo 
Kuschel gelandet Ist! Dann brauche ich ihn 

nur noch seinen Rattern in die Hand zu 

drücken und tertig! 








Die Frage 
hat sich erledigt! 
Entschuldigen Sie 

mich, ich bin in 


Was Ist denn 
nun mit Ihren 
Außerirdischen? 


Und bald, vor den Donnerwetter! 
Toren der Stadi ul Das muss das 


Raumschiff sein! 


Hoffen wir, dass das 
kein Fehler ist! Weißt du, 
dazu neige ich hin und 
wieder, ich geb's ja zu! 
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'{ Gleich bist du wieder 
sicher und geborgen im 
Schoße deiner Familie! 


Das wird langsam zur | | Diesmal muss ich nicht lange \ 
Gewohnheit... aber bestimmt , nach einem Ausgang suchen! 
„ nicht zu einer angenehmen! | 
ee - — T - z " 





Oje! Aber leider 
nicht nur die! 


J istdeVe- VI 
wandtscha 
4 hd 


al | 





' Hel Lasst | 
\ das! 


kümmern wir uns Pech für ihn, dass wir sein 
um den kleinen > Signal aufgefangen haben 
Gizoid! 


He, was liegt denn da? 


Der Schutzschild Wenn er den Na bitte! Ich hab ihn 
des Kleinen! Wie 0 {, verloren hat, können ’ schon auf dem Schirm! Er 


praktisch! | wir ee 7 ist irgendwo... dort drüben! 





1 Nichts wie weg, 
sonst geht es uns If 
\ wie deinem Ärt- /f 
genossen! 


Und da ist ein | 
' Ausgang! Sieht so 
aus, als hätte ich doch 
. Glück, wenn's uf 


‚Yv dra 
ankommt! 
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- 4 se! Was nun? 


Tut mir Leid, Kuschel! Die 
Jungs hatten doch Recht! Ich bin 
ein Pechvogel! Alles, was ich 
anfasse, geht schief! 


Aber kampflos kriegt ihr Kuschel 
nicht! Ihr könnt euch auf was gefasst 
machen! Kommt nur! 


Dort lang 
sind sie 
gelaufen! 


[ Wenn ich nicht so ein furchtbarer 
Unglückswurm wäre, hätten deine 
Feinde dich nicht erwischt! 


Ahal 
2 Endlich! 


Hm... tanzt der Erdling ' 


oder draht er? Was hältst 


du davon? 


Stell ihn 
besser kalt! 





E 
1= 
oe 
_ 
er! 
op 
u 
Do=2 
o = 
h=. 
Le) 


Das bringt dich wieder auf die 


eine! Entschu 
ig waren 





etzt heißt es auf dar Hut sein, Donald, 
ie Gelegenheit beim Schopf ergreifen 
Falls sich eine ergibt! 


| Il 


| III In 
IIIu I SEN. I 
ITRLEHNE. 
U 





|_Wir waren hinter In die Schule? 
ihm her, um ihn zu 2[ Jetzt kapier ich gar 
retten und in die nichts mehr! 
Schule zurückzu- | 


bringen! 


Als intergalaktische 
Schulpolizisten ist es 
unsere Aufgabe, ihn 
wieder nach Hause zu 
bringen! 


Schulpolizisten? 
Pahl Ich glaub euch 
kein Wort! 


"Ihr habt doch 


den großen 
Kuschel kalt- 
gestellt, als er 
den Kleinen 


retten wollte! 


N 


Von wegen! 


> Der große Kuschel 


ist gar keiner... und | 
erst recht kein 


Gizoid! 





r 


n a ' ü F —- sg = Er 
In Wahrheit ist er ein Roboter, den die un / Seine falschen ee 
Piraten von Pestillon Il geschickt haben, nm Rettungssi gnal oe 


| um den kleinen Gizoid zu entführen! SER ”; sollten ihn in die >” 
-L ty Ä 7 Falle locken! 


Aber wer sind diese Piraten von \ F Gewissermaßen! [L,/ Der Kleine da? 
Pestillon II? Und was wollen die von Du musst wissen, Kann Ich mir gar 
Kuschel? Geht es vielleicht um dass Kuschel eines der nicht vorstellen! 
E 


g? 


"Doch! Die Aura der Gizoids setzt 5 Die Piraten drohen hoch technisierten 
jedes elektronische Gerät außer Gefecht! 22 Kulturen, einen Gizoid auf ihrem Planeten 


Da sie magnetisch geladen ist, führt sie auszusetzen, wenn sie nicht bezahlt werden! 
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Deshalb tragen alle Baby-Gizoids | Alsohat \ $ Allerdings! Aber 


7 ihran Schutzschild! Der schützt sie vor en dein Planet ist noch 
‚ der Entdeckung durch Piraten-Scanner!| Z] | ganzen Rata- |, glimpflich davonge- | 
' = % strophen Aus- /, kommen, glaub mir! 1 
| i gelöst? 


Mann! Und ıch 


dachte schon, mein N On he era I 
Pech sei an allem sogar Kurzschlüsse, als | 


schuld! n / ich allein unterwegs war! // Daher müssen 
I / | 7 wir dich neutra- 
lisieren! 



















Meine drei kleinen | i 
Neffen hatten ebenfalls \!h Kontakt war zu Nez Ä 
Kontakt mit Kuschel! Die Da vorkert ” nd nad 

müssen auch neutralisiert [*! Paar Stunden vo 
werden! v 


Nur wg 
a 





— erfüllt! Zeit, unser Schiff 
sichtbar zu machen und 


zu verschwinden! 
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Ohne dich wäre er verloren 
gewesen! Aber wir müssen dich T 
bitten, Stillschweigen zu bewah- 
ren über alles, was du erlebt 

hast! 


Zum Schluss wollen wir  _ 


dir dafür danken, Erdling, 
| dass du dich so rührend 
> um den kleinen Gizoid 

gekümmert hast! 





Ich erzähle bestimmt 
nichts weiter! Das würde 


mir ja sowieso kein 
Mensch glauben! 


Leb wohl, Kuschel! Seufz! 
Ich merke schon, der Kleine 
wird mir fehlen! 





Auf die Kata- er ar, Ich vermute, unser Genie 


strophen, die er Haha! So, jetzt | |i hatfürs Erste ausgelorscht, 

ausgelöst hat, | schau ich kurz g u oder, Herr Direktor? 

nn anaN: bakr zOR [| Soistes! Dank 
ge. ' I KIN Ihrer Hilfe) 


Was ist denn aus dem W Das ist wieder da,\ Die Einzigen, denen ich die 
seltsamen Tierchen gewor- || wo es hingehört... Wahrheit über Kuschel sagen 
den, das wir für Sie beqgut- ] und ich denke, dabei 

achten sollten? / sollten wir es 
Mn belassen! 


„und die gefährlichen Außerirdischen | 
waren in Wahrheit harmlose Ff Vielleicht besucht 
Schulpolizisten, die Kuschel wieder Een er uns ja mal? 
nach Hause holen sollten! 


k R_ ö = z z =  — Wenn wir 
EN n2 | Glück haben!) 





Daseh NY Ja, in letzter Zeit werden 


ch eher wir nicht gerade vom 
schwarz! | Glück begünstigt! 


Nicht einmal, 

wenn du nicht 

da bist, Önkel 
Donald! 


Na bitte! Was 
hab ich euch 


Mann, was 
wir mit der Kohle 
alles machen 

| können! 
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Abwarten, Jungs! Ich hab das 
Gefühl, dass sich das bald ändern 
wird! Kommt, wir fragen mal nach, 


7 


was mit der Vase ist! 
IE | 
(i 


% 
’ 
I 


| 


Das ist 
echt der 
Hammer! 


‘ Los, wir suchen 
uns einen Antiquitäten- | 
händler und ver- 
scherbeln sie! 


° Endlich 
haben wir 
mal Glück! 





Das... das tut | | ; n#ü 
Lira ana Auch dass wir richtig häss- Jetzt seht ihr, dass man für 


Donald! | 


3 


Kannst du uns noch mal - Natürlich tu ich das! Das mit der Vase 
verzeihen, Onkel Donald? war wirklich Pech... aber wenigstens war 
' Ä | es unser eigenes Pech, nicht wahr? 





* Das ist lieb von dir! 
Wo du dir doch so 
i gewünscht hast, einmal 
im Leben richtig Glück 





‘7 Dashab ich auch, 
Jungs! War drei so 

„j reizende Neffen wie euch 
hat, kann gar nicht 

glücklicher sein! Ä 





Lustiges Taschenbuch Nr. 307 ab 7. Januar 2003 überall, wo es Zeitschriften gibt! 
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„WAUI Vielleicht könnt ihr euch erinnern: Schon früher einmal 
hatte Cruella de Vil vor, uns - die 101 Dalmatiner - zu ent- 
führen. Jetzt, in Teil 2 der Zeichentrick-Geschichte, versucht 
sie 85 mit ganz neuen Tricks wieder. Doch sie hat nicht mit 
unserem mutigen Bruder Patch und seinem neuen Freund, 
dem coolen TV-Hundestar Thunderbold, gerechnet. Die 
haben nämlich gar keine Angst! Ob sie es schaffen, uns alle 
zu retten, seht ihr in unserem brandneuen Abenteuer. 
Hundehaufenweise Spaß garantiert!” 


Jetzt exklusiv auf Video und DVD! 






a Die besten .. - 5 

Geschenke bringt das | 

Hılut:zhaullle X 

Die besten a 
wWeihnachts-FimE a 

4er Disney Channel. Mr, 





Der Disney Channel ist im Premiere 
Film Paket enthalten. Mehr Infos 
unter 0180-5 705 705 (0,12 Euro Min.|* 
oder www.disney.de HELTINO EDEN] PREMIER! 





schaffst du die 
ılı? 000- -Meter-Frage? 





Mit Commander David, 
jetzt wieder sonntags, 


Br u 
Er 2 


19.45 Uhr. 
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